
 

Mit dem Opel DIXI durch die Stadt: Tolles Geschenk für 100-jährige
Mehr Zeit für Elsa: Jetzt mit Tempo 30

Besser gemeinsam: Fusion der Imkervereine 
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Heldburger Weihnachtsmarkt und 
Fränkische Weihnacht: 
Im Rodachtal wirds romantisch!
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Gänse im Anflug
noch bis 19. Dezember 2017

Eine ganze Gans für 4 Personen zum Preis von €80,00
mit Beilagen und einem Mini-Dessert

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 5. und 19. Dezember 2017 jeweils ab 18.00 Uhr

14,50€ pro Person

Öffnungszeiten über den Jahreswechsel
Mittwoch, 20.12. Ruhetag / Donnerstag 21.12. geöffnet

Freitag, 22. bis Sonntag, 24.12. geschlossen / 25. und 26.12. geöffnet.
Neujahr geöffnet / Betriebsurlaub vom 8. bis 14.1.2018

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 30. Januar 2018 ab 18.00 Uhr

14,50€ pro Person

Flammkuchen- und Burgerfestival
22. Januar bis 27. Februar 2018

Die leckersten Variationen von Flammkuchen und Burger.

Unser Knallerangebot
Jeden Montag und Donnerstag bis 27. Februar 2018

Wacker-Burger
mit Rindfleisch, Salat, Zwiebeln,Tomaten, Gurken,

pikanter Sauce und Steakhouse-Pommes

zum Preis von 9,90€ statt 12,90€

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Straße 1  .  96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Telefon 09564-92384  .  www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr ab 17.00 Uhr, warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag
Sa, So, Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr

Wir wünschen allen Gästen, Freunden und Bekannten
eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!
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Liebe Leserinnen und Leser,
Schon in Partystimmung? Bevor die Silvestersause unsere Thermen-
becken und Rittersäle, Tanzschuppen und Galaabende zum Brodeln 
bringt, wird’s ruhig in unser Region. Schneefall wird erwartet, die Frän-
kische Weihnacht verzaubert Besucher und Bewohner. Illuminierte 
Nikolausscheunen und stimmungsvolle  Konzertabende bremsen das 
turbulente Jahr 2017 auf wundersame Art ein.
Und zum Winterglück der Bad Rodacher Thermengäste gesellt sich nun 
auch wieder der blaue Bratwurstduft. Heldburger Weihnachtsmarkt-
besucher oder die Gäste der Ottowinder Hirtenmesse werden vom 
besonderen Flair unserer stillen Zeit berührt. Weit weg von Highways, 
Strom- oder ICE-Trassen. Und für immer befreit vom drohenden Dü-
sentrieb der Coburger Weltmarktführer.
Das Jahresende bringt Einklang, nicht nur unter heimischen Imker-
freunden, sondern soll auch Zeichen der Solidarität setzen: Die Weih-
nachtstrucker werden in Gauerstadt gepackt und machen sich auf den 
Weg nach Albanien, während die Stammtisch-Schwestern Geschenke 
für Frauen in Not stiften.

Und mit Respekt für den Rossfelder Martinsumzug, wo statt Ross 
ein Kälbchen namens Nanni einsprang, bedanken wir uns bei Ihnen 
für die wunderbaren Geschichten, die das Leben 2017 im Rodachtal 

schrieb und unseren Werbepartnern 
dafür, dass wir die Geschichten weiter 
tragen  können. 
Ich wünsche ich Ihnen liebe Leser eine 
vergnügliche Zeit mit der Winter Dop-
pel Ausgabe, eine fabelhafte Advents- 
und Weihnachtszeit und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr.

Mit Vorfreude auf 2018, 

Ihre Anke Brückner 

Willkommen in der Winter Doppel Ausgabe

 Gesund Region Rodachtal 
  Bayerns Trinkwasser-Qualität wird von der EU gerügt:

Es gibt in Deutschland eine Reihe an 
Trinkwassergrenzwerten, die dafür sor-
gen sollen, dass das Leitungswasser ge-
sundheitlich unbedenklich ist. Doch de-
ren Toleranzen sind in der Kritik. Die 
Grenzwerte sind in der Trinkwasserver-
ordnung (TrinkwV) aufgelistet, die regel-
mäßig aktualisiert wird. Ziel ist es, ein 
reines und genusstaugliches Trinkwasser 
zur Verfügung zu stellen. Daher werden 

die Werte und die Bestimmungen laufend aktualisiert, zuletzt am 17. Juli 
2017. 
Gefahr durch Verunreinigungen in der Wasserversorgung ist alltäglich 
gegeben: Folgende Pressemeldung sorgte am 21. November 2017, für 
bayernweites Aufsehen:„Colibakterien im Trinkwasser - Landratsamt 
Freising empfiehlt in den betroffenen Gemeinden das Trinkwasser vor 
Gebrauch abzukochen. Vorübergehend wird dem Leitungswasser Chlor 
beigesetzt“. Neben den Verunreinigungen durch Bakterien oder Nitrat 
wird unser Trinkwasser auch zunehmend durch Medikamentenrückstän-
de wie z.B. Antibiotika, Schmerzmittel oder Hormone belastet, die sowohl 
in der Humanmedizin als auch in der Tiermedizin zum Einsatz kommen. 
Die gesundheitlichen Langzeitwirkungen dieser Medikamenten-Cock-

tails auf Mensch und Umwelt sind bisher nicht absehbar. Es wurden aber 
bereits negative Folgen bei Fischen und Vögeln nachgewiesen. Gerade vor 
dem Hintergrund der zunehmend diskutierten Antibiotikaresistenzen 
ist der Eintrag dieser Stoffe in unser Trinkwasser mit Sorge zu betrach-
ten. Klärwerke sind nicht in der Lage, alle diese chemischen Substanzen 
restlos zu beseitigen. Wenn überhaupt, sind die Verfahren darüber hinaus 
sehr aufwendig und teuer.

Wie können Hausfilteranlagen helfen?
Die Filtertechnik mit 
Aktivkohle z.B. aus 
Kokosschalen ist be-
währt und zeigt nach-
weislich Ergebnisse. 
Je nach Feinheit des 
Filters werden Schad-
stoffe wie Bakterien, 
bestimmte Medika-
mentenrückstände 
oder Pestizide sowie 
Chlor und Schwerme-
talle herausgefiltert. 
Mineralien dagegen 
bleiben bei dieser Fil-
termethode im Was-
ser enthalten. „Nutzer 
sprechen von einem 
angenehm milden 
Geschmack des Was-
sers,“ berichtet uns 

die Bad Rodacherin Julia Günter, Inhaberin des Wasserfilter-Vertriebes 
„Wasser Primus Merk International“. 
Die Kohlefilter brauchen nicht viel Platz und sind in jeder Küche nach-
rüstbar, auch in Mietwohnungen. Das gefilterte Wasser kommt so direkt 
aus dem Wasserhahn (entweder ein Hahn mit zwei Ausläufen oder ein 
zusätzlicher Hahn nur für Filterwasser). So kann das normale Wasser und 
gefiltertes Wasser entnommen werden. Es ist preiswerter als abgefülltes 
Wasser, das Kisten schleppen entfällt und die Weichmacher aus Plastik-
flaschen werden umgangen. Die Anlagen benötigen keinen Strom. Der 
Filterwechsel ist einfach, bakterienfrei und ohne Monteur möglich und 
findet halbjährlich statt. 
Julia Günter weiter: Heimanlagen sind relativ einfach nachrüstbar und 

unterstützen unsere Gemein-
den im Bemühen um sau-
beres und unbedenklich reines 
Trinkwasser. Für die Nachrü-
stung zu Hause bedarf es keiner 
Genehmigung. Die öffentliche 
Wasserversorgung ist nur bis 
zum Haupthahn/Hausan-
schluss verantwortlich. Weitere 
Informationen erhalten Sie on-
line www.wasser-primus.com, 
info@wasser-primus .com 
oder direkt bei Wasser Primus 
Merk International, Bad Rod-
ach über 09564 6619424. Be-
ratungen gibt es auch vor Ort, 
kostenlos und unverbindlich. Ve
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Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste und Freunde Bad Rodachs,

im Namen der Stadt Bad Rodach, 
aller Mitwirkenden und auch ganz 
persönlich lade ich Sie in diesem 
Jahr sehr herzlich zum Besuch 
unserer „Fränkischen Weihnacht“ 
ein. Ich freue mich schon heute, 
Sie am 17. Dezember 2017, dem 
dritten Advent, in Bad Rodach be-
grüßen zu dürfen. Bummeln Sie 
bei Glühwein- und Plätzchenduft 
durch unsere lauschigen Plätze 
und bestaunen Sie unseren mit 
einbezogenen „Park der Genera-
tionen“, der gerade im Winter eine 
ganz besonders bezaubernde At-
mosphäre ausstrahlt.

Genauso möchte ich Ihnen den „Lebenden Adventskalender“ ans Herz 
legen. Bereits im fünften Jahr bereitet immer jemand anderes (Einzel-
personen oder Institutionen) um 18 Uhr eine kleine Weihnachtsüber-
raschung vor. Alle Termine stehen auch noch ein paar Seiten weiter in 
diesem Heft. Auch ich lese am 23.12.2015 um 18 Uhr, wieder eine Weih-
nachtsgeschichte bei Plätzchen und Glühwein vor. Umrahmt wird das 
Ganze von den Jagdhornbläsern vor dem Jagdschloss – Haus des Gastes.

Mein Dank geht aber auch in diesem Jahr wieder an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich in irgendeiner Weise, egal ob im privaten Bereich, 
ehrenamtlich oder im Beruf, für ihre Mitmenschen eingesetzt haben 
und für sie da gewesen sind. Im Besonderen möchte ich mich an dieser 
Stelle auch noch einmal bei unserer Freiwilligen Feuerwehr bedanken, 
die im vergangenen Jahr schon oft – auch mit der neuen Drehleiter – im 
Einsatz waren. Vielen Dank dafür, macht weiter so, wir brauchen Euch!
Sie möchten gerne den ein oder anderen Verein unterstützen, sind aber 
zeitlich oder körperlich eingeschränkt? Dann melden Sie sich doch als 
passives Mitglied an. Jedes Mitglied zählt!

In der Bürgerversammlung Mitte November wurde auf vieles hingewie-
sen, was wir in unserer Stadt umgesetzt und für Sie und unsere Gäste 
erneuert haben. Einen Auszug erhalten Sie ebenfalls in diesem Heft. 
Möchten Sie die ganze Präsentation einsehen, dann besuchen Sie die 
Internetseite unserer Stadt unter: http://www.bad-rodach.de/de/stadt-
verwaltung/rathaus-aktuell/buergerversammlung-16112017.html

Ich freue mich auch, dass wir im November noch das Welcome-Center 
einweihen konnten. Das Center ist eine Bereicherung für unsere Wohn-
mobilisten und erweitert das Angebot auf dem Stellplatz. Auch die Ver-
größerung der Sauna müsste bei Erscheinen des Heftes im Dezember 
abgeschlossen sein. Besuchen Sie die Therme und überzeugen Sie sich 
selbst!

Ebenso erstrahlt der „Goldene Löwe“ fast schon wieder im alten Glanz. 
Die Fassade ist fast fertig. Jetzt kann der Innenausbau beginnen.
Als Geschenketipp möchte ich Ihnen auch Gutscheine unserer Unter-
nehmen, das neue Buch von Herrn Wimmer „Wälder, Wiesen & Auen“ 
oder auch die Spendenaktion zu Gunsten des Frauenkreises in Coburg 
ans Herz legen (Nähere Infos erhalten Sie jeweils in dieser Ausgabe) 
Ihnen allen wünsche ich eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück im neuen Jahr 
2018. 

 Mit den besten Grüßen

 

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Neues aus dem Rathaus

"Historisches Bad Rodach"  Nr.16
Altes Amtsgericht
Die stillen Stadtführer von Bad Rodach. In der Novemberausgabe 
des Kuriers stellen wir Ihnen die Historische Tafel Amtsgericht 
vor. Schautafel Nr. 16 von insgesamt 19.
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Feiertagsregelung für die Müllabfuhr 2017/2018
im Landkreis Coburg 
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Coburg weist darauf hin: folgende Terminver-
schiebungen ergeben sich für die Abfuhr der Mülltonnen an und zwischen den Feiertagen 
(Zeitraum 25.12. 2017 bis 12.01.2018:
Weihnachten	
Montag,	 25.12.2017	 wird auf	 Samstag, 23.12.2017	 vorverlegt 
Dienstag, 	26.12.2017	 wird am 	 Mittwoch, 27.12.2017	 nachgeholt 
Mittwoch,27.12.2017	 wird am 	 Donnerstag, 28.12.2017	 nachgeholt 
Donnerstag,28.12.2017	 wird am 	 Freitag, 29.12.2017		  nachgeholt
Freitag,	 29.12.2017	 wird am	 Samstag,	 30.12.2017	 nachgeholt
Neujahr
Montag,	 01.01.2018	 wird am	 Dienstag,	02.01.2018	 n a c h g e -
holt	
Dienstag,	02.01.2018    	 wird am	 Mittwoch, 03.01.2018	 nachgeholt
Mittwoch, 03.01.2018	 wird am 	 Donnerstag, 04.01.2018	 nachgeholt
Donnerstag, 04.01.2018	 wird am 	 Freitag, 05.01.2018		  nachgeholt
Freitag, 05.01.2018		  wird am 	 Montag, 08.01.2018		 nachgeholt
Hl. Drei Könige
Montag, 08.01.2018		 wird am 	 Dienstag,	09.01.2018	 nachgeholt
Dienstag,	09.01.2018	 wird am 	 Mittwoch, 10.01.2018	 nachgeholt
Mittwoch, 10.01.2018	 wird am 	 Donnerstag, 11.01.2018	 nachgeholt
Donnerstag, 11.01.2018	 wird am 	 Freitag,  12.01.2018		  nachgeholt
Freitag, 12.01.2018		  wird am	 Samstag, 13.01.2018	 nachgeholt

Einwohnerzahlen der 
Städte und Gemeinden des 
Landkreises Coburg
Bad Rodach ist mit ca. 77 km² die flächen-
größte Gemeinde im Landkreis. Von der 
Einwohnerzahl her sind wir mit 6.371 Ein-
wohnern die drittgrößte Stadt im Landkreis 
Coburg.  Rödental hat etwa die doppelte, 
Neustadt b. Coburg etwa die dreifache Ein-
wohnerzahl. Nachfolgend eine Übersicht aller 
Städte und Gemeinden (Stand: 30.06.2016):

Landkreis Coburg	Einwohner

Ahorn			   4.179
Bad Rodach		  6.371
Dörfles-Esbach		  3.609
Ebersdorf b. Coburg	 5.891
Großheirath		  2.599
Grub a. Forst		  2.836
Itzgrund			   2.302
Lautertal			  4.321
Meeder			   3.697
Neustadt b. Coburg                15.261
Niederfüllbach		  1.564
Rödental			  13.163
Seßlach			   3.945
Sonnefeld		  4.810
Untersiemau		  4.155
Weidhausen b. Coburg	 3.152
Weitramsdorf		  4.925
Gesamt		                   86.780

Sprechstunde der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
im Rathaus:
 13.12.2017 und 27.12.2017      10.01.2018 und 24.01.2018      Jeweils 9-10 Uhr

 

 
 

 

Ablesung der Strom-, Wasser- und Gaszähler in unserem Versorgungsgebiet zur 

Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung 2017 
 

In der Zeit  
 

von Montag, den 04. Dezember 2017 
 

bis Freitag, den 15. Dezember 2017 
 

werden wir als zuständiger Netzbetreiber alle abzurechnenden Zähler ablesen. 
 

Um zu vermeiden, dass sich jemand unberechtigt Zutritt verschafft, sollten Sie sich im Zweifelsfall telefonisch  

(Tel. 09564/9239-0) die Bestätigung über die Berechtigung zur Ablesung einholen. 
 

Sind Sie in der Zeit zum Beispiel verreist und ist damit die Zähleranlage den Mitarbeitern Ihrer Stadtwerke Bad Rodach 

nicht zugänglich, so bitten wir Sie, den Zählerstand selbst abzulesen und uns diesen persönlich, schriftlich auf der von 

unseren Mitarbeitern eingeworfenen Karte, telefonisch (Tel. 09564/9239-0) oder per Internet mitzuteilen. 
 

Bereits installierte Smart-Meter (digitale Stromzähler) werden am 31.12.2017 durch Ihre Stadtwerke Bad Rodach 

fernausgelesen. 
 

Geht Ihre Meldung nicht bis zum 12. Januar 2018 ein, so nehmen wir an, dass Sie mit der Berechnung des von uns 

geschätzten Strom-, Wasser- und Gasverbrauches einverstanden sind. 
 

Die Jahresverbrauchsabrechnung 2017 geht unseren Kunden voraussichtlich bis Mitte Februar 2018 zu. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 

Stadtwerke Bad Rodach und Gasversorgung Bad Rodach GmbH, 96476 Bad Rodach, Steinerer Weg 5 

Telefon: (09564) 9239-0, Telefax (09564) 9239-10, E Mail: info@stadtwerke.bad-rodach.de, Homepage: http://www.bad-rodach.de 
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Verkehrsfreigaben in Bad Rodach 
Verkehrsfreigabe Walther-Gempp-Straße:
Die Walther-Gempp-Straße wurde ca. 120 m verlängert und 6 m breit 
ausgebaut (Fahrbahn 4,5 m, Gehsteig 1,5 m). Dadurch wurden zehn neue 
Baugrundstücke erschlossen. Die Hildburghäuser Baugesellschaft mbH 
hat die Straßenbauarbeiten durchgeführt und das Ing.-Büro Kittner & 
Weber hat die Erschließung geplant und die Bauleitung übernommen. 
Die Baukosten belaufen sich auf rund 235.000 €.

Straßenfertigstellung Am Mönchszehnt:
Nach der Erneuerung der Wasserleitung durch die Stadtwerke Bad Rod-
ach wurde auf einer Länge von rund 260 m die Straße Am Mönchszehnt 
komplett und auf einer Länge von rund 100 m halbseitig erneuert. Zusätz-
lich wurden Einläufe, Bordsteinrinnen und der Gehsteig ausgebessert. 
Bauausführende Straßenbaufirma war die Fa. Büchner, Gauerstadt. Die 
Straßenbaukosten belaufen sich auf rund 95.000 €, die Kosten für die Er-
neuerung der Wasserleitung auf rund 100.000 €.
Verkehrsfreigabe Gerbergasse:
Analog zur Straßensanierung und zum Wasserleitungsneubau in der 
Straße „Am Mönchszehnt“ wurde in der Gerbergasse die Wasserleitung 
erneuert. Die Straßenbauarbeiten wurden von der Firma Büchner, Gauer-
stadt, durchgeführt. Die Asphaltdecke wurde auf der ganzen Breite erneu-
ert, Rinnen und Straßeneinläufe wurden wieder gerichtet. Die Baukosten 
für die Straßensanierung belaufen sich auf rund 45.000 €, die Kosten für 
die Erneuerung der Wasserleitung auf rund 55.000 €.

Besichtigung Ludwig-Strecker-Straße:
Die Ludwig-Strecker-Straße weist starke Straßenschäden auf. Außerdem 
müsste die Wasserleitung erneuert werden. Eine Deckensanierung ist 
in diesem Fall nicht möglich. Die Straße könnte kostengünstig saniert 
werden, indem die vorhandene Asphaltdecke abgefräst, danach mit Frost-
schutzmaterial das Straßenprofil wieder hergestellt und anschließend 
eine 10 cm starke Tragdeckschicht 0/32 eingebaut wird. In welcher Art 
die Straße saniert wird, obliegt der Entscheidung des Bauausschusses und 
wird zeitnah getroffen.

Bratwürste für die Bürger
Auf der Bürgerversammlung am 16.11.2017 konnten Thermen-Ge-
schäftsführerin Stine Michel und Bürgermeister Tobias Ehrlicher die erste 
im Welcome-Center gebratene Bratwurst ihren Gästen präsentieren.
Seit Ende November wird nun im Welcome-Center am Parkplatz der 
Therme zu festen Öffnungszeiten die Bratwurst gegrillt. Frau Michel be-
richtete über die Fertigstellung des neu gestalteten Eingangsbereiches der 
Therme und über den Heilwasserexpress, der 1x in der Woche die Gäste 
von Coburg zur Therme bringt, sowie den WerraBus, der täglich stündlich 
zwischen Hildburghausen und Bad Rodach pendelt und ebenfalls direkt 
vor der Therme hält. Ein Rückblick auf weitere zahlreiche Veranstal-
tungen wie Kinosommer, Kurparkfest oder aber auch die Klassifizierung 
der Beherberger in Bad Rodach kamen zur Sprache. Des Weiteren stand 
sie Rede und Antwort für die anstehenden Silvesterveranstaltungen in der 
ThermeNatur, aber auch von großen Interesse war für die Gäste der aktu-
elle Sachstand des Umbaus des Therapiebeckens II zum Baumwipfelpfad.
Im Anschluss informierte Bürgermeister Tobias Ehrlicher über die 
Baumaßnahmen in der Gerberstraße und Am Mönchszehnt, die Inve-
stitionen der Tagespflege und des Goldenen Löwen und natürlich auch 
ein ganz wichtiger Punkt war die Spielplatzoffensive in Bad Rodach, mit 
dem Ergebnis, dass alle Spielplätze mit den Bürgern gemeinsam auf Vor-
dermann gebracht werden. Dafür investierte die Stadt rund 30.000€ und 
braucht noch Unterstützung für die Umsetzung. Hier wandte sich Bür-
germeister Tobias Ehrlicher noch einmal an die Bürger aber auch an die 
Unternehmen der Stadt für aktive Unterstützung im Interesse der Kinder 
von Bad Rodach.

Eine Überraschung waren die Bratwürste aus dem Welcome-Center am 
Wohnmobilstellplatz. Diese kamen sehr gut an. Vielen Dank Stine Michel
Bei den Anfragen der Bürger waren besonders auch Infrastrukturmaß-
nahmen wichtig wie der Stand der Ortsumgehung von Bad Rodach bzw. 
der Stand des Baus der Straße 2205 zwischen Wiesenfeld und Coburg 
oder aber dass die Hinweisschilder auf öffentliche Einrichtungen und Un-
ternehmen noch einmal überprüft und aktualisiert werden sollten.
Für Bürgermeister Tobias Ehrlicher fiel das Fazit besonders positiv aus: 
„Ich freue mich über so viel Resonanz und Anerkennung der Verwaltung 
und aller anderen handelnden Akteure, wie beispielsweise der Therme-
Natur, die viel zu den positiven Veränderungen in Bad Rodach beitrage.“

Zur Neueröffnung der Rechts-
anwaltskanzlei Nickmann 
Anfang November gratulierte 
der 1. Bürgermeister, Tobias 
Ehrlicher. Mit dem Einzug 
von Rechtsanwalt Christo-
pher Nickmann in das Haus 
„Markt 12“ gebe es keinerlei 
Leerstände im Marktbereich 
mehr, freute sich das Stadto-
berhaupt. Für die Beratung 
der Mandanten – vor allem 
in den Bereichen Erb- und 
Familienrecht, Zivil- und 
Strafrecht – wünschte er dem 
36-jährigen Juristen alles 
Gute. 
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Rodacher Rätsel
1.	 Was beschreibt Norbert Wimmer in seinem neuen Buch „Wälder, Wie-

sen & Auen“? 
	 S   -  die Naturschätze von Bad Rodach
	 A  -  die Gebäude von Bad Rodach 
	 E  -  die Gewässer von Bad Rodach 

2.	 Der Name des Aussichtsturms „Henneberger Warte“ in Bad Rodach 
wird am 12.12.2017 durch den Zusatz „Egbert-Friedrich-Aussichtsturm“ 
ergänzt. Wie viele Stufen führen hinauf auf die Plattform des Turms?

	 A  -  80 Stufen  |  B  -  100 Stufen  |  C  -  130 Stufen

3.	 Was bedeutet „Schnitzala“?
	 E   -  kleiner Papierabschnitt
	 R  -  kleines Schnitzel
	 H  -  kleines Schnitzmesser  

4.	 An welchem Advent findet immer die Fränkische Weihnacht in Bad Ro-
dach statt?

	 T  -  1. Advent  |  A  -  2. Advent  |  N  -  3. Advent

5.	 Im Dezember wird in der ThermeNatur die Saunalandschaft „Erdfeuer“ 
durch eine einzigartige Attraktion bereichert. Welche Bäume wurden 
hierfür von der Firma Hofmann (Bad Rodach) naturgetreu nachgebil-
det?

	 B  -  Fichten  |  E  -  Birken  |  A  -  Kastanien

6.	 Mit dem Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs wurde ent-
schieden, dass eine für die Stadt Bad Rodach wichtige Verbindungsstra-
ße Baurecht besteht. Um welche Straße handelt es sich?

	 I  -  CO 3  |  M  -  St 2205  |  L  -  A 73

7.	 Zum Fahrplanwechsel der Deutschen Bundesbahn am 10.12.2017 wird 
die ICE-Strecke München-Berlin offiziell eröffnet. Wie oft hält der ICE 
dann täglich in Coburg? 

	 P  -  1 x  |  S  -  2 x  |  A  -  3 x

8.	 Auch in den Weihnachtsferien wird für die Kinder und Jugendlichen in 
Bad Rodach wieder ein Ferienprogramm angeboten. Wohin geht es am 
29.12.?

	 N  -  Trampolinhalle  |  M  -  Kart-Arena  |  G  -  Kletterhalle 

Einsendeschluss: 15. Dezember 2017
Lösungswort November 2017: WOCHENTAG
Gewinner/-innen November 2017:
1. Preis:  Andreas Groth, 96450 Coburg 
2. Preis:  Margit Böhme, 99510 Apolda
3. Preis:  Gunther Röser, 96484 Meeder-Moggenbrunn

Preise für Rodacher Rätsel  -  Dezember / Januar 2018
1. Preis  -  1 Buch „Wälder, Wiesen & Auen“ von Norbert Wimmer
2. Preis  -  6 St. „besondere“ Weihnachtskugeln der Fa. Schink    
3. Preis  -  1 Kunstkalender für 2018           

Name:      ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ort:	 ____________________________________________

Tel.:	 ____________________________________________

E-Mail:	 ____________________________________________
(E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten)

Lösungswort: 
______________________________________________________
    1        2        3        4        5         5         6        7        8         8           
Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben oder via Post ein-
senden: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch 
die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de

Neubürgerabend in Bad Rodach 
Mitte November 2017 fand nun schon zum fünften Mal in Bad Rodach 
ein Neubürgerabend statt. Ziel der Veranstaltung ist es, Bürgerinnen und 
Bürgern, die wegen ihrer Arbeitsstelle, wegen der Liebe oder auch, weil es 
bei uns so schön ist, nach Bad Rodach gezogen sind, Informationen an die 
Hand zu geben, damit sie sich hier auch wohlfühlen. Knapp 30 Neubür-
gerinnen und Neubürger trafen sich deshalb im Jagdschloss – Haus des 
Gastes zu einem kleinen Imbiss und konnten mit Ansprechpartnern vom 
Einwohnermeldeamt, Bauamt, Vorzimmer Bürgermeister und dem Bür-
germeister direkt ins Gespräch kommen. Viele Fragen wurden direkt von 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher beantwortet. Auch untereinander konn-
ten so neue Kontakte geknüpft werden. Den abgegebenen Fragebögen 
konnte man entnehmen, dass der Neubürgertreff sehr gut angekommen 
ist und sich alle in Bad Rodach und den Stadtteilen durchweg gut aufge-
hoben fühlen. 

Wir wünschen Allen
eine entspannte

Advents- & 
Weihnachtszeit
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In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen den Aussichtsturm 
„Henneberger Warte“ vor:

Von Bad Rodach aus fährt man 
die Heldburger Straße in Richtung 
Holzhausen, kommt dann in ein 
Waldstück und biegt am unteren 
Parkplatz des Georgenbergs zum 
Ausflugslokal ab. Nach ca. 2 km hat 
man das Ziel erreicht und es eröffnet 
sich der Blick auf den Aussichtsturm 
„Henneberger Warte“.
Auf der dort angebrachten Tafel kann 
man herauslesen, dass der Turm 
1887 erstmals als Holzturm mit 
einer Höhe von 11,80 m durch den 
Gemeinnützigen Verein Rodach gebaut 
wurde. Leider musste dieser wegen 
Baufälligkeit bereits nach neun Jahren 
wieder abgerissen werden.
Bereits 1985 schlug Kreisrat Egbert 
Friedrich einen Neubau vor, dafür hatte 
er drei Gründe:

1. Die Tradition des ehemaligen Holzturms sollte am Georgenberg fortgesetzt 
werden.
2. Die Verbundenheit zu Thüringen sollte wenigstens durch Blickkontakt 
hinter der undurchdringlichen Grenze leben-dig gehalten werden und
3. Rodacher, aber auch Gäste des Thermalbades sollten die Schönheit der 
Natur nach Nord und Süd erleben können.
Im Mai 1987 – genau 100 Jahre nach dem ersten Aussichtsturm – wurde 
dann die „Henneberger Warte“ von der Stadt Rodach gebaut. Der Landkreis 
und der Freistaat Bayern unterstützten jeweils mit einem Zuschuss das 
Vorhaben. Der Bau wurde zusammengefügt aus ringförmigen Betonsteinen 
der Firma Pfister aus Seßlach, die aus vier Teilen bestehen. Bis zur Spitze des 
Daches beträgt die Höhe 30 m. Heue ist der Turm zu einem Wahrzeichen 
und Ausflugsziel geworden. 130 Stufen führen hinauf auf die Plattform. Sie 
bietet einen grandiosen Blick in den Thüringer Wald, nach Coburg und 
bis in die Rhön. Offizielle Namenserteilung der „Henneberger Warte“ – 
Ehrung von Herrn Egbert Friedrich Zur Würdigung des verdienstvollen 
Handelns von Herrn Egbert Friedrich als Stadtrat (1978 – 1997) und als 
Kreisrat (1966 – 1997) hat der Stadtrat der Stadt Bad Rodach beschlossen, 
dem Aussichtsturm auf dem St. Georgenberg den Namen „Egbert-
Friedrich-Aussichtsturm „Henneberger Warte“ zu geben. Die offizielle 
Namenserteilung soll aus Anlass des 20. Todestages von Herrn Egbert 
Friedrich am Dienstag, 12.12.2017, um 16 Uhr, am Eingang des Bauwerks 
erfolgen. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.

Made in 
Bad Rodach

Naturschätze Bad Rodachs
(gw) Norbert Wimmer, Förster, 
Naturfotograf und Autor stellt 
seinen soeben erschienenen 
2. Bildband "Wälder, Wiesen 
& Auen" die Naturschätze von 
Bad Rodach, vor. Der 54-jähre 
Autor arbeitete bis zur Auflösung 
des hiesigen Forstamtes in Bad 
Rodach. Neben seinem beruflichen 
Engagement wurde er durch 
seine eindrucksvollen Bilder aus 

Natur und Landschaft bekannt. Die Liebe zu außergewöhnlichen und 
authentischen Naturaufnahmen und seine Verbundenheit mit der Region 
zeichnen Norbert Wimmer, der heute in Altenkunstadt wohnt, aus. Er 
verknüpft seine ausdrucksstarken Bilder mit erklärenden Texten und 
Erläuterungen. So auch in seinem neuen Buch", das Anfang November 
erschienen ist. Bezogen werden kann das Werk, das 175 Seiten umfasst, 
über die Buchhandlung Schachtebeck und die Stadt Bad Rodach zum 
Preis von 24,90 Euro.           		                   Foto: Michaela Brehm

Seniorennachmittag in der Stadthalle
Auf reges Interesse stieß der diesjährige von der Stadt Bad Rodach, dem 
AWO-Ortsverband und der Wohnungsbaugesellschaft des Landkreises 
Coburg ausgerichtete Seniorennachmittag. Knapp 200 Bürgerinnen und 
Bürger, die das 65. Lebensjahrvollendet haben, trafen sich am Dienstag, 
14. November in der Gerold-Strobel-Halle zum Kennenlernen und gesel-
ligen Beisammensein. Damit war die Gerold-Strobel-Halle, wie im letzten 
Jahr, gut gefüllt.

Nach der Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher sprach 
Herbert Müller als AWO-Ortsverbandsvorsitzender und Seniorenbeauf-
tragter der Stadt Bad Rodach ein Grußwort. Themenschwerpunkt dieses 
Jahres war die Vorstellung von kirchlichen Angeboten in Bad Rodach und 
Umgebung. 

Ein herzlicher Dank geht an alle ehrenamtlichen Helfer, die zu einem  ge-
lungenen Nachmittag beigetragen haben.
Nächstes Jahr findet der Seniorennachmittag am Dienstag, 13. November 
statt. Thematisch soll sich alles um den Bereich „Im Alter zuhause leben“ 
drehen.
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Der Standort des neuen innerstädtischen 
Spielplatzes steht fest
(gw) In der Stadtratssitzung vom 13.11.2017 wurde jetzt nach langen 
und durchaus kontrovers geführten Debatten um den Standort eine 
Lösung gefunden. Trotz eines kurz vorher eingebrachten Eilantrages der 
CSU sprach sich der Stadtrat mit 12 zu 8 Stimmen für die Variante A, im 
Bereich der Stadthalle aus.  Die Sicherheitsbedenken, die Dritte Bürger-
meisterin Nina Klett (CSU), zu diesem Standort hatte, wurden von allen 
Beteiligten ernst genommen. Die Nähe und schlechte Einsicht der viel-
befahrenen Hildburghäuser Str. waren der Hauptgrund für den Gegen-
vorschlag, den Spielplatz auf das Gelände zu bauen, auf dem heute noch 
die Pestalozzischule steht. Bürgermeister Tobias Ehrlicher bestätigte, dass 
diese Bedenken berücksichtigt und in die Planung aufgenommen werden. 
Es soll dort am Kupfersturm eine deutliche Barriere und Abgrenzung zur 
Straße geben. Ein weiterer Grund für die Variante A wäre auch die Größe 
des zur Verfügung stehenden Geländes, dass mit ca. 1.095 qm doch deut-
lich größer ist und dadurch attraktiver zu gestalten wäre.
Er gab auch zu bedenken, dass die Finanzierung für Standort A gesichert 
sei und mit dem Bau zeitnah in 2018 begonnen werden könnte. Gegen den 
vorgeschlagenen Standort B spräche v.a., dass erst Haushaltsmittel für den 
Abriss der Pestalozzischule eingestellt werden müssten. Dadurch würde 
sich die Umsetzung stark verzögern. Axel Dorscht (SPD) zeigt sich zudem 
nicht davon begeistert, dass der Kinderspielplatz, auf dem es naturgemäß 
laut zugehen wird,  dann in unmittelbarer Nähe der neuen "offenen Lese-
terrasse" läge. Diese soll im Rahmen des Umbaus der Rückerschule zur Bi-
bliothek an das Gebäude angegliedert werden. Ein weiterer, im Laufe der 
Diskussion eingebrachter Vorschlag, den Platz außerhalb der Stadtmauer 
zu bauen wurde nicht weiterverfolgt, da die Maßnahme Wallgraben ab-
geschlossen sei. Und bei einer Veränderung der Anlage evtl. Fördermittel 
zurückgezahlt werden müssten, so das Stadtoberhaupt, Tobias Ehrlicher.

Stadtwerke Bad Rodach & Gasversorgung Bad Rodach GmbH
Ihre Partner für Strom, Wasser & Gas

Steinerer Weg 5 I 96476 Bad Rodach I Tel.: 09564/9239-0  
info@stadtwerke.bad-rodach.de I www.bad-rodach.de

Wir danken all unseren Kunden 
für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Lebender Adventskalender – Bad 
Rodacher in geheimer Mission
Die ersten Schneeflocken haben es bereits verkündet: Die Weihnachtszeit 
steht vor der Tür und will feierlich eingeläutet werden! In Bad Rodach ist 
er nun schon seit mehreren Jahren Tradition und im Abendprogramm 
vieler Einheimischen und auch Gäste ein fester Bestandteil: Der lebende 
Adventskalender.  Vom 01. bis zum 24. Dezember wird tagtäglich an 
einem anderen Ort in Bad Rodach und in vielen Stadtteilen ein Türchen 
geöffnet.  WO das Türchen an den einzelnen Tagen zu finden ist, das er-
fahren sie hier und unter www.bad-rodach-begeistert.de/aktuelles. 
WAS sich hinter den jeweiligen Türchen verbirgt, das bleibt bis zum 
Schluss eine Überraschung. Ganz in Adventskalender-Manier. Also am 
besten einfach vorbeischauen und dabei sein! WANN die Türchen ge-
öffnet werden, bleibt von Tag zu Tag gleich. Immer um 18 Uhr sind 
Einheimische und auch Gäste herzlich eingeladen, dabei zu sein. Dieses 
Jahr wird das erste Türchen unseres Adventskalenders im Waldbad Bad 
Rodach geöffnet. In heimeliger Atmosphäre können die Besucher die 
Vorweihnachtszeit gemeinsam einläuten. Von dort aus zieht das Ad-
ventskalendertürchen weiter durch ganz Bad Rodach und macht an den 
unterschiedlichsten Stationen halt. Alle Teilnehmer-Türchen des leben-
den Adventskalenders freuen sich auf große und kleine Gäste und eine 
gemeinsame besinnliche Vorweihnachtszeit.

 www.bad-rodach-begeistert.de

Stadtmarketing

Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de

Traditionsreiche „Fränkische 
Weihnacht“ in Bad Rodach
Am dritten Adventssonntag, 17.Dezember, wird unsere Kurstadt wieder 
in einen weihnachtlichen Zauber gehüllt. Die Fränkische Weihnacht hält 
Einzug in die fränkische Fachwerkkulisse und präsentiert eine Vielzahl 
von Attraktionen auf dem festlich geschmückten Markt- und Schloss-
platz. In festlich geschmückten Hütten und Buden wird Weihnachtliches 
von kunstvoll hergestelltem Baumschmuck bis zu fränkischen Speziali-
täten feilgeboten.
Die diesjährige Eröffnung findet mit dem ökumenischen Gottesdienst 
um 11 Uhr in der Johanniskirche statt. Auf der großen Bühne vor dem 
Rathaus gibt es ab 12 Uhr ein festliches und stimmungsvolles Musik- und 
Unterhaltungsprogramm mit Chören und Ensembles aus Bad Rodach 
und Umgebung, die mit weihnachtlichen Weisen und Tänzen für eine 
gelungene Einstimmung auf das Weihnachtsfest sorgen.
Auch der Rodacher Nachtwächter meldet sich aus der Winterpause mit 
einem weihnachtlichen Auftritt. In mehreren öffentlichen Gebäuden 
finden begleitende Veranstaltungen statt. So ist im Haus des Gastes, dem 
historischen fürstlichen Jagdschloss, das Heimatmuseum geöffnet und 
im Jugendzentrum am Schlossplatz gibt es verschiedene Angebote für 
Kinder. Die kleinen Besucher dürfen sich auch auf ein eigenes Kinder-
programm mit Musik-, Tanz- und Balletteinlagen freuen, welches um 15 
Uhr in der Gerold- Strobel-Halle beginnt. Mit Spannung wird dann der 
Nikolaus erwartet, der vor dem Haus des Gastes kleine Geschenke verteilt.
Unbestrittener Höhepunkt der „Fränkischen Weihnacht“ ist am späteren 
Nachmittag die Feierstunde auf der Bühne mit dem Auftritt von Christ-
kind und Nikolaus.

Bummeln Sie bei Glühwein- und Plätzchenduft über unsere lauschigen 
Plätze und schlendern sie auf dem „Weg der Lichter“ durch unseren Park 
der Generationen um die winterliche Landschaft zu genießen.
Bereits am Vorabend, 16.Dezember um 19 Uhr findet in der Johanniskir-
che zur Einstimmung auf die Fränkische Weihnacht gemeinsam mit dem 
„Vokalensemble“ ein besinnliches Konzert statt.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag: ab 11:00 Uhr 

– durchgehend warme Küche, 
Kaffee- und Kuchenspezialitäten, 
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Goldschmiedin Sabrina Thumser und Keramikerin Sabine Seeger 
begeistern jede für sich mit stilvollem Kunsthandwerk – natürlich 
„made in Bad Rodach“. Die Ausstellungen in den Läden der beiden 
sympathischen Kunsthandwerkerinnen finden bei ihrer Kundschaft 
regen Zuspruch, zumal die beiden jungen Geschäftsfrauen 
auch gern auf individuelle Kundenwünsche eingehen. Nun hat 
sie eine wunderbare Idee zusammengeführt: Keramikperlen am 
Lederband! 
„Ich verarbeite gern Edelmetalle wie Silber und Gold mit 
Naturmaterialien“, erklärt Goldschmiedin Sabrina Thumser. „Aus 
diesem Zusammenspiel entsteht ein ganz besonderer und stets 
individueller Charme. Genau wie meine Schmuckstücke ist auch 
jede Keramik von Sabine ein Unikat. So lag die Idee auf der Hand, 
gemeinsam Keramik-Schmuck zu gestalten.“
„Die Zusammenarbeit hat mich sehr gereizt“, bestätigt Sabine Seeger. 
„Die besondere Herausforderung bestand für mich darin, auf einer 
so kleinen Fläche zu arbeiten. Auf den Perlen wirken die Farben 
ganz anders als beispielsweise auf einem Becher.“ Doch mit dem 
Ergebnis, das aus dem Brennofen kam, war die Kunstkeramikerin 
sehr zufrieden: Die Perlen leuchten in naturnahen, modernen 
Farben wie Petrol und Koralle.„Ich war hin und weg“, gibt Sabrina 
Thumser lachend zu. „Nun musste ich mir Gedanken machen, wie ich 
diese schönen Perlen angemessen zur Geltung bringe. Passend zum 
Naturstoff Ton habe ich mich für farbige Lederbänder entschieden 
und die Perlen dazu als Kontrast oder Ton in Ton mit feinen silbernen 
oder vergoldeten Schmuckelementen kombiniert.“ Entstanden sind 
zeitlos schöne, individuelle Ketten – Unikate aus Bad Rodach eben, 
perfekt etwa als Weihnachtsgeschenk! „Jede Kette hat ein eigenes, von 

mir erdachtes Design“, sagt Sabrina Thumser. „Doch da die Fantasie 
keine Grenzen kennt, gehe ich gern auf individuelle Kundenwünsche 
ein.“ Die Ketten sind sowohl in der Goldschmiede als auch in 

der Keramikwerkstatt erhältlich, 
wo Sabine Seeger sie während ihrer 
zauberhaften Adventsausstellung vom 
1. bis 23. Dezember anbietet. Am 3. 
Dezember wird sie das Tor zu ihrem 
idyllischen Hof für den Lebendigen 
Adventskalender öffnen und freut 
sich auf regen Besuch! „Wir möchten 
uns sehr herzlich bei allen unseren 
Kundinnen und Kunden bedanken, 
die uns im vergangenen Jahr die 
Treue gehalten haben“, betonen die 
beiden Kunsthandwerkerinnen. 
„Frohe Weihnachten euch und 
Ihnen allen!“ 
Text: Anna Madouche

Die Keramikperle am Lederband – 
Kunsthandwerk aus Bad Rodach
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Einladung zu einem 
besonderen Filmabend
Do. 25. Jan. um 19.30 Uhr Haus des 
Gastes, Bad Rodach
Patagonien – bis ans Ende der Welt
Im Süden von Chile und Argentinien, 
wo fürchterliche Stürme toben und sich 
Atlantik und  Pazifik mit Urgewalt ver-
mischen, erstreckt sich eine der schöns-
ten Landschaften der Welt: Patagonien. 

Endlose Pampa, riesige Gletscher und faszinierende Berglandschaften, 
dazu die Tierwelt im Beagle-Kanal und zwei pulsierende südamerika-
nische Metropolen – all das zeigt Weltenbummler Rolf Abicht in seinem 
Reisebericht über seine Trekkingtour, die ihn bis in die südlichste Stadt der 
Welt – Ushuaia – geführt hat. 

Ein paar weihnachtliche Buchtipps
Die neue Sams- Geschichte von Paul Maar: 
Das Sams feiert Weihnachten:
Weihnachten werden Wünsche wahr! So etwas hat das Sams noch nicht 

erlebt! Was sind das nur für Flügelwesen, die angeblich 
im Himmel wohnen? Wieso hat Papa Taschenbier auf 
einmal so viele Geheimnisse? Und warum stellt man 
sich Bäume ins Wohnzimmer? Als das Sams zu seinem 
Weihnachtsfestdebüt noch ein paar Kollegen aus der 
Welt der Samse einlädt, geht so mancher gewünschter, 
allerdings auch mancher ungewünschter Wunsch in 
Erfüllung. Aber am Ende bescheren die vielen Samse 
Herrn Taschenbier einen stürmischen, wirklich absolut 

unvergesslichen Weihnachtsabend. 
Turbulent, charmant, mit allem, was das Herz begehrt: das perfekte Weih-
nachtsgeschenk für alle Fans vom Sams.

Weihnachten in der kleinen Bäckerei 
am Strandweg 
Es weihnachtet sehr an Cornwalls Küste, und Polly hat nur ein Ziel: Dieses 
Fest der Liebe muss das Beste aller Zeiten werden. Aber wann verläuft das 
Leben schon nach Plan? Prompt schneit ihre Freundin in der Bäckerei vor-
bei und vertraut ihr ein heikles Geheimnis an, das bald nicht mehr zu ver-
bergen sein wird. Außerdem ist da noch die leidige Frage, wer die Bäckerei 
weiterführen darf. Wird es Polly trotzdem gelingen, mit ihrem Freund 
Huckle und Papageientaucher Neil das fröhlichste aller Feste zu feiern?

Frohe Weihnachten und ein Gesundes Neues Jahr wünscht Ihnen Ihr eh-
renamtliches Büchereiteam, das Sie an fünf Tagen der Woche gerne berät 
und bedient. Auf ein fröhliches Wiedersehen im Neuen Jahr freuen sich: 
Trude Pertsch, Marina Carl, Anita Wank, Ulrike Bayerlein, Hanne Kesch, 
Gudrun Straub, Ingrid Würfel, Madeleine Heise, Monika Böhner, Sylvia 
Wank, Marion Lachenmayer,  Lene Käßner, Bettina Karnitzschky, Edelgard 
Bohl und Gudrun Wintersperger. Viel Spaß mit Büchern und eBooks aus 
Ihrer Bücherei rund um die Uhr. Wir freuen uns auch, Sie beim lebenden 
Adventskalender am 12. Dez. und zur Fränk. Weihnacht mit Bastelangebot, 
Flohmarkt und Büchereicafé sehen zu dürfen.

Die Schlaumeier des Kindergartens Arche Noah 
waren zu Besuch 

Mit Ihrer Erziehe-
rin Susanne kamen 
am 13. Nov zehn 
Kinder in die Bü-
cherei geflitzt. Da sie 
sich schon gut aus-
kannten, stürmten 
sie gleich zum Bil-
derbuchkino „ Zehn 
Blätter fliegen da-
von“. In der Herbst-
geschichte geht es 
um zehn Blätter einer 
Weide, die der Wind 

in ganz verschiedene Richtungen weht. Jedes Blatt erlebt seine eigene 
Geschichte. Das letzte frisst der Regenwurm und wird somit wieder zur 
Nahrung für die neuen Blätter im Frühling. Zum Abschluss ließen die Kin-
der selber noch zehn Blätter davonfliegen. Danach wurde jeder gemessen. 
Und zwar am Medienmeter. Dort kann man ablesen, welche Medien für 
welches Alter  geeignet sind. Da steht z.B. , dass für ein Kindergartenkind 
eine ½ Stunde Fernsehen pro Tag schon genug ist. Und natürlich steht da: 
Vorlesen ist für jedes Alter supergut.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr



13

Ausgabe 23 | Dez. 2017 / Jan. 2018

Kindergarten
Neues aus der Kita "Arche Noah"
Martinstag in der Ev. Integrativen Kindertagesstätte
(G. E.) Wie einst vor langer Zeit Martin von Tours mit dem Bettler seinen 
Mantel teilte, erzählte Pfarrer Rosenzweig diese Legende, untermalt mit 

einem Schattenspiel und begleitet von 
Sängern. Ein  Gottesdienst, am 11. 
11. 2017, der auch uns Erwachsenen 
die Botschaft der Nächstenliebe ins 
Herz gerufen hat. Ein bisschen, so 
wie Martin - nicht den Mantel, aber 
ein wenig Liebe oder Respekt gegen-
über anderen. Ein bisschen, nur ganz 
klein, möchte ich wie St. Martin sein. 
So lautet eine Textzeile aus diesem 
Lied. In unserer Schnelllebigkeit, ge-

hetzt von Stress und Eile, schauen wir vielleicht  jetzt in der 
bevor stehenden Vorweihnachtszeit, ein bisschen wie so Martin,  umsich-
tiger auf den, der Hilfe braucht. Anschließend führte der buntleuchtende 
Zug, in Begleitung der Feuerwehr durch die Gassen unserer Stadt,  in 
unsere Arche. Danke, Kevin, Karo und Katha! Die wenigen Regentropfen 
beeindruckten die Kinder nicht, denn ihre  Lieder tönten bis in weite Fer-
ne. Ein großes Lob den Eltern und Gästen, die der Bitte des Teams nach-
gekommen sind, den Kindern während ihres Umzuges Raum und Zeit 
zu geben! Alle Kita- Kids verbrachten an schön gedeckten Tischen eine 
heimelige Stunde zum Aufwärmen und dem vorbereiteten Abendbrot. 
Elternbeirat und Arche-Mädels schonten am Nachmittag keine Mühen 
und Kräfte, sondern puzzelten alle verfügbaren Sitzgelegenheiten oder 
Stehtische im Haus zusammen, so dass alle Besucher dem Regenwetter 
trotzten und eine gemütliche Zeit an einem Samstag ohne Hetze verbrin-
gen konnten. Dankeschön sagen wir Markus, Nadine, Bea und Kathrin! 
Strahlende Laternen, leuchtende Kinderaugen und Töne, laut und leise 
– St. Martin hätte sich gefreut! Herzliche Einladung sagen wir Allen, die 
mit uns gemeinsam am Nikolaustag, um 18.00 Uhr das 6. Adventsfenster 
öffnen wollen. Für das leibliche Wohl sorgen an diesem Abend die Mädels 
aus der Arche.

Neues aus der Kita „Marienkäfern“
Am 23.10 fand in der Kindertagesstätte „Marienkäfer“ Bad Rodach die 
Elternbeiratswahl für das Kita Jahr 2017/2018 statt. Als Elternvertreter 
wurden gewählt:

Frau  Herold, 1. Vorsitzende, Herr  Schubarth, 2 Vorsitzender
Frau  Stampf, Kassiererin, Frau  Hofmann, Beisitzerin
Frau  Kissinger, Beisitzerin, Frau  Möller, Beisitzerin
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und auf gute Zusammenarbeit!
Bei den sich anschließenden Elternabenden in den einzelnen Gruppen 
erhielten die Eltern einen Einblick in den Alltag der Kita und hatten 
Gelegenheit, sich besser kennen zu lernen. Am Montag, den 13.11.17 
fand ab 17 Uhr unser St.Martins-Fest statt. In unserem Garten sangen 
wir unsere Martinslieder, „liefen Laterne“ durch die Straßen von Bad 
Rodach und ließen den Abend gemütlich mit Speis und Trank ausklingen. 
Wir bedanken uns bei unserem Elternbeirat, allen fleißigen Helfern, den 

Plätzchenbäckern, der Feuerwehr, den Sanitätern und Herrn Oberender 
für die geleistete Arbeit. Zu Gast im „Medical Park“ waren die Vorschul-
kinder am Donnerstag, den 16.11 ab 16 Uhr. Dort erfreuten die Großen 
der Marienkäferkinder die Patienten ebenfalls mit Lieder und Gedichten 
rund um den tapferen Soldaten Martin. Zur Märchenstunde waren die 
Kinder im „Löwenquell“ zu Besuch. Groß und Klein hatten einen schönen 
Vormittag. Am 6.12. gibt es für alle Kinder eine kleine Nikolausfeier. Wir 
wünschen allen Kinder, Eltern und Familien eine schöne Adventszeit, ru-
hige besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bis zum 
nächsten Mal grüßt herzlich die Kita „Marienkäfer“!
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Neues aus der Kita „Kleine Strolche“
Sehr stimmungsvoll war die St. Martinsfeier mit Laternenumzug der 
„kleinen Strolche“ in Gauerstadt. Durch eine wundervoll erleuchtete 
Siedlungsstraße zogen die Kita-Kinder mit ihren Laternen bis zum Spiel-
platz und von dort gemeinsam mit Eltern und anderen Besuchern zum 
Sportheim.

Auf dem Platz vor dem 
Sportheim versammelten 
sich alle zu einer Andacht 
ums Feuer. Der Bettler, St. 

Martin und sein Pferd kamen im Rahmen einer 
kurzen Spielszene zu uns und miteinander sangen und beteten wir.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und so konnte der Abend 
im Sportheim gemütlich ausklingen. Wir bedanken uns bei unserem 
Elternbeirat für die hervorragende Organisation, bei der Feuerwehr 
Gauerstadt für die Begleitung und beim LTV Gauerstadt für die Bereit-
stellung des Sportheims. Den Anwohnern sagen wir Dankeschön für die 
tolle Beleuchtung unseres Weges mit Kerzen, Fackeln, Lichterketten usw. 
und zum Schluss allen anderen tüchtigen Helfern: Vielen Dank für Eure 
Unterstützung! Wir freuen uns auf die Vorweihnachtszeit mit etlichen 
Besonderheiten, wie unser Familien-Weihnachtsstübchen am 02.12., den 
Besuch des Nikolauses in der Kita, Adventskalender, Weihnachtsfeier und 
natürlich machen wir es uns auch kuschelig. All unseren Kindern mit ih-
ren Familien und allen „Strolchen“-Freunden wünschen wir von Herzen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen tollen Start ins Jahr 2018. 
Wir sagen Danke für jede Art von Unterstützung die uns durchs ver-
gangene Jahr begleitet hat – Katja Richter, Vera Weber, Kerstin Schwind, 
Steffi Fischer, Sandra Keller, Susanne Büchner, Sandra Hennecke, Angela 
Baumgärtner, Jennifer Schwietzke und Max Neuwirth

MACHEN ist wie WOLLEN   
nur viel krasser
…... und alle die wollten waren in den Herbstferien mit uns, der 
Mittagsbetreuung „Wirbelwind“ und der Jugendpflege der Stadt 
Bad Rodach dabei, und wir haben… uns nass gemacht…bei 
Amphibienbobbycar sich schlappgelacht … Zorbbälle eingesetzt zur 
Wasserschlacht… Bully, Goethe und kleine Vampire begleitet bis fast 
in die Nacht…. Stunden mit Modellbau zugebracht,das Fliegen war 
fei ne feine Sach zwei Tage nur, doch volles Programm und wie ein 
Gedicht aus diesem sind ein paar Zeilen und Bilder herausgesplittert 
und wurden zum „Kurier“ getwittert. Wir freuen uns auf euch mit dem 
nächsten gut geschnürten Ferienspaßpaket. Packt es mit aus und erlebt 
selbst wie aus wollen MACHEN geht. Eure Miracula giornale vom Team 
Mittagsbetreuung „Wirbelwind“ und der Jugendpflege der Stadt Bad 
Rodach 
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Januar-News 2018 … 
jetzt schon vormerken... 

Schlotfegerbaden
Am Neujahrstag, den 1. 
Januar, findet das traditionelle 
Schlotfegerbaden statt: Dann 
kommen ab 13 Uhr die 
Kaminkehrer aus Bad Rodach 
und Umgebung in ihrer 
pechschwarzen „Dienstuniform“ 
in die ThermeNatur und verteilen 
kleine Glücksbringer. 

„Fit im Winter“ am 
28.01.2018 
Schnuppern Sie in unser 
aktuelles Kursprogramm und 
starten Sie Fit ins neue Jahr 
(Kursteilnahme kostenfrei – 
reguläre Eintrittspreise). Nähere 
Infos und das genaue Programm 
finden Sie unter www.therme-
natur.de und vor Ort

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Wir 
hätten da die passenden Geschenkideen. Wie 
wäre es mit Erholung pur und einem Gutschein 
der ThermeNatur? NEU ab Dezember 2017 – 
Gutschein direkt im Onlineshop kaufen und 

direkt Zuhause ausdrucken. Näheres unter www.therme-natur.de

Wir verlängern unsere Weihnachtsöffnungszeiten 
für Ihre Festtagsentspannung:
ThermeNatur Bad Rodach 
So 24.12.2017 * 09.00 – 14.00 Uhr (Sauna ab 10 Uhr) 
Mo 25.12.2017 – Sa 30.12.2017** 09.00 – 23.00 Uhr (Sauna ab 10 Uhr) 
So 31.12.2017 (Silvester) * 09.00 – 17.00 Uhr (Sauna ab 10 Uhr) 
Mo 01.01.2018 (Neujahr) 10.00 – 23.00 Uhr (Sauna ab 11 Uhr) 
Di 02.01.2018 – Sa 06.01.2018 09.00 – 23.00 Uhr (Sauna ab 10 Uhr) 
Ab Sonntag den 07.01.2018 gelten unsere regulären Öffnungszeiten. 
* Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag kein Abendkartentarif möglich ist. 

ThermenRestaurant 
So 24.12.2017 geschlossen 
Mo 25.12.2017 u. Di 26.12.2017 11.30 Uhr – 23.00 Uhr 
(wir bitten um Voranmeldung) 
So 31.12.2017 (Silvester) ab 19 Uhr Silvesterball 
(nur nach Voranmeldung) 
Mo 01.01.2018 geöffnet ab 17.30 Uhr 
An allen anderen Tagen gelten unsere regulären Öffnungszeiten von 
11.30 – 22.00 Uhr.

DER ThermeNatur-Adventskalender 2017 –
 jeden Tag ein neues Türchen-Special
Fr, 01.12. Abendkarte anstelle 3 Stunden vor Schließung 4 Stunden 
(ab 19:00 Uhr I regulär freitags ab 20 Uhr) * 
Sa, 02.12 6 Massagen buchen und nur 5 bezahlen ** 
So, 03.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
Mo, 04.12. 4 Stunden zahlen - den ganzen Tag bleiben * 
Di, 05.12. Babyschwimmkurs nur 65 € anstelle 75 € ** 
Mi, 06.12. Kinder haben freien Eintritt in Begleitung eines zahlenden Erw. * 
Do, 07.12. Hot Stone-Massage (40 Min) nur 44 € anstelle 49 € ** 
Fr, 08.12. 3 Stunden zahlen - 4 Stunden bleiben * 
Sa, 09.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
So, 10.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
30 € kaufen und Sie zahlen nur 25 € ** 
Mo, 11.12. Ayurveda Spezial (1 Tageskarte für die ThermeNatur 
inkl. *****Saunawelt, Ayurveda-Rückenmassage und einem 
Ayurveda-Tee) nur 54 € anstelle 64 € ** 
Di, 12.12. Zu jedem Gericht ein 0,2 Softdrink im Restaurant gratis * 
Mi, 13.12. Wellnesstag „Ein Tag zum Wohlfühlen“ inkl. Vitamincocktail 
nur 33 € anstatt 38 € ** 
Do, 14.12. 3für2 - 3 Personen kommen und 2 zahlen (gleiche Kategorie) * 
Fr, 15.12. Abendkarte anstelle 3 Std vor Schließung 4 Std 
(ab 19:00 Uhr I regulär freitags ab 20 Uhr) * 
Sa, 16.12. 10er Gutschein einer Massage Ihrer Wahl kaufen und 
12 Anwendungen erhalten ** 
So, 17.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
50 € kaufen und Sie zahlen nur 45 € ** 
Mo, 18.12. Zu jedem Gericht ein 0,2 Softdrink in unserem 
ThermenRestaurant gratis * 
Di, 19.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
Mi, 20.12. Wohlfühl-Aromamassage (25 Min) nur 19 € anstelle 23 € ** 
Do, 21.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
100 € kaufen und Sie zahlen nur 90 € ** 
Fr, 22.12. Kinderschwimmkurs nur 80 € anstelle 90 € ** 
Sa, 23.12. Ganzkörperharmoniemassage (30 Min.) nur 35 € anstelle 39 € ** 
So, 24.12. SpecialDay – an diesem Tag erhalten Sie nochmals 
folgende Kalenderhighlights: 
    • Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
       (100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 30 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 25 € ** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 50 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 45 € ** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 100 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 90 € ** 
* nur gültig am jeweiligen Tag – kein Gutscheinkauf möglich 
** ab Kaufdatum 12 Monate gültig – Gutscheinkauf möglich 
*** unbegrenzt gültig – kein Gutscheinkauf möglich 
Alle Angebote und Vorteile sind nur am jeweiligen Tag käuflich zu erwerben 
(Einlösung siehe Kennzeichnung) 
Bitte beachten Sie, dass die einzelnen Angebote nicht miteinander kombinierbar 
sind und mit Wertgutscheinen unseres Kalenders kein weiteres Türchenangebot 
an einem anderen Tag erworben werden kann. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Aktionen erhalten Sie telefonisch 
unter 0 95 64 / 92 32-0 oder direkt vor Ort an unserer Rezeption

Kleiner Weihnachtsmarkt im 
Foyer der ThermeNatur 
Samstag, 9. Dezember, 15 – 18 Uhr

Duftende Leckereien, kleine Ständchen mit 
allerhand Kleinigkeiten zum Weihnachtsfest, 
handgemachte Musik und vieles mehr erwartet 
Sie am 9. Dezember in der ThermeNatur. Und 
nicht verpassen – um 18 Uhr öffnet sich das 
Türchen des Lebenden Adventskalenders.
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DER ThermeNatur-Adventskalender 2017 –
 jeden Tag ein neues Türchen-Special
Fr, 01.12. Abendkarte anstelle 3 Stunden vor Schließung 4 Stunden 
(ab 19:00 Uhr I regulär freitags ab 20 Uhr) * 
Sa, 02.12 6 Massagen buchen und nur 5 bezahlen ** 
So, 03.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
Mo, 04.12. 4 Stunden zahlen - den ganzen Tag bleiben * 
Di, 05.12. Babyschwimmkurs nur 65 € anstelle 75 € ** 
Mi, 06.12. Kinder haben freien Eintritt in Begleitung eines zahlenden Erw. * 
Do, 07.12. Hot Stone-Massage (40 Min) nur 44 € anstelle 49 € ** 
Fr, 08.12. 3 Stunden zahlen - 4 Stunden bleiben * 
Sa, 09.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
So, 10.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
30 € kaufen und Sie zahlen nur 25 € ** 
Mo, 11.12. Ayurveda Spezial (1 Tageskarte für die ThermeNatur 
inkl. *****Saunawelt, Ayurveda-Rückenmassage und einem 
Ayurveda-Tee) nur 54 € anstelle 64 € ** 
Di, 12.12. Zu jedem Gericht ein 0,2 Softdrink im Restaurant gratis * 
Mi, 13.12. Wellnesstag „Ein Tag zum Wohlfühlen“ inkl. Vitamincocktail 
nur 33 € anstatt 38 € ** 
Do, 14.12. 3für2 - 3 Personen kommen und 2 zahlen (gleiche Kategorie) * 
Fr, 15.12. Abendkarte anstelle 3 Std vor Schließung 4 Std 
(ab 19:00 Uhr I regulär freitags ab 20 Uhr) * 
Sa, 16.12. 10er Gutschein einer Massage Ihrer Wahl kaufen und 
12 Anwendungen erhalten ** 
So, 17.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
50 € kaufen und Sie zahlen nur 45 € ** 
Mo, 18.12. Zu jedem Gericht ein 0,2 Softdrink in unserem 
ThermenRestaurant gratis * 
Di, 19.12. Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
(100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
Mi, 20.12. Wohlfühl-Aromamassage (25 Min) nur 19 € anstelle 23 € ** 
Do, 21.12. Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 
100 € kaufen und Sie zahlen nur 90 € ** 
Fr, 22.12. Kinderschwimmkurs nur 80 € anstelle 90 € ** 
Sa, 23.12. Ganzkörperharmoniemassage (30 Min.) nur 35 € anstelle 39 € ** 
So, 24.12. SpecialDay – an diesem Tag erhalten Sie nochmals 
folgende Kalenderhighlights: 
    • Erhöhte Geldwertkartenrabatte 
       (100 € = 12,5 % I 200 € = 15 % I 300 € = 20 %) *** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 30 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 25 € ** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 50 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 45 € ** 
    • Wertgutschein Thermen- und Badelandschaft in Höhe von 100 € kaufen 
       und Sie zahlen nur 90 € ** 
* nur gültig am jeweiligen Tag – kein Gutscheinkauf möglich 
** ab Kaufdatum 12 Monate gültig – Gutscheinkauf möglich 
*** unbegrenzt gültig – kein Gutscheinkauf möglich 
Alle Angebote und Vorteile sind nur am jeweiligen Tag käuflich zu erwerben 
(Einlösung siehe Kennzeichnung) 
Bitte beachten Sie, dass die einzelnen Angebote nicht miteinander kombinierbar 
sind und mit Wertgutscheinen unseres Kalenders kein weiteres Türchenangebot 
an einem anderen Tag erworben werden kann. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Aktionen erhalten Sie telefonisch 
unter 0 95 64 / 92 32-0 oder direkt vor Ort an unserer Rezeption

Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach
Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag	17:00 – 21:00 Uhr

Weihnachtsferienprogramm 2017/2018

Jump Park Erfurt
Termin: Fr., 29.12.2017, Zeit: ca. 9:30 – 16:00 Uhr, Alter: ab 10 Jahre, 
Kosten: 17 €, Treffpunkt: Haltestelle Bayernhalle
Du bist auf der Suche nach Action, dann komm mit uns nach Erfurt in 
den Jump Park und erlebe einen Tag voller Spaß und Spannung. Egal ob 
Trampolin springen, Dodgeball Match, Vorwärts- oder Rückwärtssalto, 
es ist für jeden etwas dabei.

Chill and more
Termin: Di., 02.01.2018, Zeit: ca. 10:00 – 15:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahre, 
Kosten: 5 €, Treffpunkt: Jugendzentrum Bad Rodach
Nach den anstrengenden Feiertagen lassen wir heute die Seele baumeln. 
Lasst euch bei Mittagessen und Filme schauen so richtig verwöhnen.

Sportland – Aktiv – Tag
Termin: Mi.,03.01.2018, Zeit: 9:00 – 14:30 Uhr, Alter: ab 6 Jahre,         
Kosten: 10 €, Treffpunkt: Haltestelle Bayernhalle
Ausruhen war gestern. Heute wird bewegt was das Zeug hält, vom Kopf 
bis zu den Sohlen, bei Badminton, Squash und Bowlen. Für ein leckeres 
Mittagessen ist gesorgt!

Wellnesstag in der ThermeNatur
Termin: Do., 04.01.2018, Zeit: 10:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 7 Jahre, Kosten: 
10 €, Treffpunkt: ThermeNatur, 
Heute kannst du dich in der Therme verwöhnen lassen. Gemeinsam 
gehen wir in die Sauna, du kannst ein Peeling im Dampfbad genießen und 
bei der eigenen hergestellten Gesichtsmaske relaxen. Auch entspannen 
macht hungrig. Ihr bekommt ein tolles Essen und einen leckeren Therme 
Smoothie. Nur für Schwimmer!

Auf geht’s in die Weihnachtsferien und Faschingsferien. Für euch 
haben wir wieder verschiedene Angebote und Fahrten organisiert. 
Bitte meldet euch rechtzeitig an, da es für einige  Aktionen nur 
begrenzte Plätze gibt. 

Kinderfilmtreff / Dezember	
Termin: Do., 21.12.2017, Zeit: 15:00 – 16:45 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 1 €
Ort: Gerold-Strobel-Halle (Stadthalle) Bad Rodach
Ein kleiner, knuffiger und zotteliger Hundewelpe landet auf der Flucht vor 
skrupellosen Hundeentführern bei seinem neuen Herrchen. Ein span-
nender und aufregender Vorweihnachtsfilm warten auf euch. 

Kinderfilmtreff / Januar	
Termin: Do., 18.01.2018, Zeit: 15:00 – 16:45 Uhr, Alter: ab 5 J., Kosten: 1 €
Ort: Gerold-Strobel-Halle (Stadthalle) Bad Rodach
Als die blaue Paletten-Doktorfisch-Dame ohne Kurzzeitgedächtnis sich 
plötzlich wie durch einen Geistesblitz an ihre Familie erinnert, beginnt sie 
und ihre Clownfisch-Freunde das größte Abenteuer ihres Lebens!

Orientalisches Herbstbuffet im 
Mehrgenerationenhaus

(gw) Im Rahmen der Betreuung von Flüchtlingen fand am Samstag, den 
28.10.2017 ein "Länderabend" im Mehrgenerationenhaus AWO Treff in 
Bad Rodach statt: Ein buntes Buffet mit ausgewählten Speisen aus dem 
Iran, aus Syrien und Afghanistan. Der Speiseraum wurde bereits am 
Vortag festlich eingedeckt und geschmückt. Am Samstag selbst wurde 
dann gemeinsam mit dem ehem. Hotelier Dieter Weil, der das gesamte 
Projekt fachlich begleitete, gekocht. Als gegen 18:30 Uhr die ersten 
Gäste kamen waren die letzten Handgriffe erledigt. Die Nervosität 
war verflogen und man freute sich über die anerkennenden Worte der 
Besucher. Nach der Begrüßung haben sich die Köchinnen selbst und 
ihre landestypischen Spezialitäten vorgestellt. Auch während des Essen 
und am Buffet fand ein angeregter Gedankenaustausch zwischen den 
Gästen und unseren Flüchtlingen statt. Dabei ging es nicht nur um das 
gute Essen, sondern auch um persönliche Erlebnisse der Flucht, um die 
heutige Situation in einem für sie doch fremden Land und Kulturkreis 
und natürlich auch darum, wie sie sich Ihre eigene Zukunft hier in 
Deutschland vorstellen. Eine sehr positive Beachtung fand bei den etwa 
40 Besuchern nicht nur das Essen, sondern das gesamte Engagement 
und die Gastfreundschaft des Abends. Diese Veranstaltung fand bereits 
im Vorjahr statt. Und sollte, so die Beteiligten, im kommenden Jahr 
wiederholt werden.                             	

					   
Foto:  Volker Gundel
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mit ländlich-romantischer Übernachtungsmöglichkeit angeboten werden 
können. Es geht also weiter mit neuen Ideen in Massenhausen. Viel wird 
über die Entwicklung des ländlichen Raumes gesprochen, hier wird einfach 

gemacht. Vielleicht 
lassen Sie sich in 
Massenhausen ein 
wenig in weihnachtliche 
Stimmung versetzen 
und besuchen die 
Weihnachtsausstellung, 
die bis zum 23.12. 
zu sehen ist. Anja 
Schöpke zeigt dort 
in der historischen 
Scheune Schmuck von 

international renommierten Schmuckdesignern sowie natürlich Stücke 
aus eigener Kollektion. Ein herbstlicher Spaziergang in der Flur rund um 
Massenhausen kann 
ihren Besuch dort 
sehr schön abrunden. 
Auch dazu gibt 
Anja Schöpke gerne 
Tipps und wünscht 
ein schmuckes 
Weihnachtsfest und 
ein glitzerndes Jahr 
2018. Ab dem 8. 
Januar ist im neuen 
Jahr geöffnet!

Es gehörte vor nunmehr 2 Jahren schon Mut 
dazu in einem 15-Häuser Dorf zwischen 
Thüringen und Bayern ein designorientiertes 
Schmuckatelier zu eröffnen. Würden die 
Kunden überhaupt den Weg dorthin auf sich 
nehmen? Natürlich war Anja Schöpke nach 
fast 20 Jahren mit Läden in Coburg und Bad 
Rodach sowie den VHS-Kursen keine Unbekannte, aber Unternehmertum 
und Vertrauen in die langjährige Kundschaft waren notwendig, das moderne 
Galeriekonzept aus der Stadt auf das Land zu verpflanzen. Nun endet für Anja 
Schöpke - Schmuck ein erfolgreiches Jahr 2017 voller toller Schmuckstücke, 
mit Trauring- und Goldschmiedekursen sowie mit vielen Anfertigungen und 
Reparaturen. Gerade erst hat eine Schülerin aus Hildburghausen ein Praktikum 
in der Goldschmiede erfolgreich abgeschlossen. Viele Kunden nehmen das 
Angebot zur vorherigen telefonischen Terminvereinbarung wahr und nutzen 
die Beratungsmöglichkeiten auch ausserhalb der Öffnungszeiten. Gerade die 
dörfliche Lage fördert die ungestörte persönliche sowie ausgiebige Beratung 
und bietet ein besonderes Kauferlebnis. Der Jahresplan für 2018 mit Terminen 
zu Kursen, Workshops und Veranstaltungen wird im neuen Jahr an dieser 
Stelle veröffentlicht werden. Im nächsten Jahr wird in der Scheune vis-a-vis zur 
Galerie eine Ferienwohnung fertig gestellt, sodass dann auch Trauringkurse 

Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe 
brauchen. Wir helfen auch in Krisen:
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadt Bad Rodach: Nicola Grams 
Tel. 09564 9222-27
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: 
Nicole Voigt Tel. 09564 804844
Mitarbeiter/innen "Häusliche Hilfen": 
Claudia Dalke 	Tel. 09564 1607, Denise Hübsch Tel. 09564 804282
Bettina Henseler  Tel. 09564 805887, Edith Piroth	Tel. 036875 599554		
Klaus Henseler  Tel. 09564 805887, Bärbel Weismann Tel. 09564 805939 
Andrea Wölfert Tel. 09564 4149	

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Mehrgenerationenhaus  AWO Treff Bad Rodach
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de	
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30 – 12:30 Uhr  und 
13:00 – 16:45 Uhr

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, liebe Besucher*innen,                             
liebe Freunde des Mehrgenerationenhauses AWO Treff Bad Rodach,
ein ereignisreiches Jahr 2017 geht seinem Ende entgegen und es ist Zeit 
„Danke“ zu sagen. Danke für die konstruktive  Zusammenarbeit, Ihre 
Unterstützung und Ihre aktive Mitwirkung am Erfolg des Hauses! Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches, erholsames Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 2018! Mit herzlichen Grüßen i.A. Ihre 
Nicole Voigt
.  
Weihnachtsurlaub 
Das Mehrgenerationenhaus ist ab Freitag, 22. Dezember 2017 – bis ein-
schließlich Freitag, 5. Januar 2018 geschlossen. In dieser Zeit finden keine 
Kurse statt. Ab Montag, 8. Januar 2018 öffnet das Haus um 08:30 Uhr 
wieder seine Türen.
. Öffnungszeiten: Mo-Do 9-14 + Fr 9-11 Uhr 

Mit der Bitte um vorherigen Anruf!

Mutiges Unternehmertum 
in Massenhausen
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Die Caritas informiert
Die „Caritas-Gespräche“ 
mit dem Thema Trauer im Dezember

Viele Menschen fühlen sich überfordert, wenn Sie in eine unvorhergesehene 
oder bis dahin für sie außergewöhnliche Lebenssituation geraten. 
Der Caritasverband Coburg bietet eine besondere Gesprächsreihe für 
Jedermann an, der sich gerne zu unterschiedlichsten Themen informieren 
möchte. Ziel ist es in lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen – 
dabei stellen Fachreferenten spezielle Themen vor und gehen ggf. auch 
auf die persönliche Situation Einzelner ein.
Die Caritas-Gespräche stehen unter dem Motto: den Mut haben, 
schwierige Lebenslagen anzusprechen, Hilfsangebote aufzeigen und 
gemeinsam Wege der Unterstützung zu finden. Am Mittwoch, den 
13.12.2017. lädt die Caritas ein, sich zum Thema „Wenn die Seele weint 
…“ Die Begleitung von sterbenden und trauernden Menschen zu 
informieren. 
Der Tod eines Angehörigen ist ein elementarer Einschnitt im Leben. 
Unsere Gesellschaft tabuisiert nicht nur Alter, Krankheit und Sterben, 
sondern auch die Trauer. Der Umgang mit Betroffenen ist oft von 
Unsicherheit und Hilflosigkeit geprägt. Dies führt dazu, dass sterbende 
und trauernde Menschen in ihrem Schmerz oft allein gelassen und sogar 
ausgegrenzt werden. 

Frau Elisabeth Nüßlein (Dipl. Sozialpädagogin (FH)/Referentin für 
Hospizarbeit beim Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg) möchte 
für die Begleitung in Lebenskrisen Anregungen geben und aufzeigen, 
wie Trauerarbeit hilfreich unterstützt werden kann. Thematische 
Schwerpunkte sind der Sterbe- und Trauerprozess, die Bedürfnisse 
betroffener Menschen, der Aspekt „Kind und Tod“, sowie die 
Gesprächsführung mit sterbenden Menschen und Trauernden.

Termin: 	 Mittwoch, 13.12.2017
Uhrzeit:	 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Ort:	 Quartiersstützpunkt Creidlitz, Unterm Buchberg 3, 
                  96450 Coburg

In den kommenden Monaten wird ca. einmal pro Monat ein weiterer 
Vortrag angeboten:
Am 17. Januar 2018 folgt im Caritas-Verbandshaus ein Vortrag mit 
dem Titel „Ernährung und Wohlbefinden“ – Ausgewogene Ernährung. 
Die Referentin, Frau Ulrike Umlauft (Ernährungsberaterin der AOK 
Coburg), wird darstellen, wie man das Leben mit allen Sinnen genießen 
kann und welche wichtigen Grundlagen der Ernährung dazu führen die 
Lebensqualität zu verbessern.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Webseite „www.caritas-
coburg.de“ und unter der Telefonnummer 09561/8144-18.

www.caritas-coburg.de ∙ Telefon 09561/8144-14

Arbeiten Sie mit als: 

Pflegekraft (m/w)

Caritas-Pflege

Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Freitag, 01. Dezember – Sonntag, 24. Dezember
	 Weihnachtlicher SaunaZauber im Erdfeuer, Ort: ThermeNatur
ganztägig	 ThermeNatur Adventskalender, jeden Tag ein anderes Türchen-	
	 Special, Ort: ThermeNatur
ganztägig	 Lebender Adventskalender, Bad Rodach und Umgebung
Freitag, 01. Dezember
abends	 KerzenScheinSchwimmen - entspannt ins Wochenende (mit 		
	 Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destillerie Möbus, jeden Freitag 		
	 (außer am Feiertag), Verkostung von 6 verschiedenen Bränden 	
	 und Likören, Preis pro Person: 13 €, Ort: Steinerer Weg 8,
	 Anmeldung erwünscht unter 09564/1550 oder 8046922
19:00	 Sportlerehrung, Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Samstag, 02. Dezember
19:30	 Elsa47 – „Das Grippenspiel“ - das Grippenspiel ist eine 
	 fränkische Komödie, warmherzig und aberwitzig mit Georg 		
	 Mädl und Rüdiger Baumann, VVK: 12 €, AK: 14 €, 
	 VVK: Elsa47, Schuhhaus Appis Bad Rodach, Buchhandlung 		
	 Riemann, Coburg, Ort: Elsicher Dorfhaus Saal
19:30 - 23:00	 Livemusik und Tanz mit Rudi Wohlleben, um Voranmeldung 	
	 wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46, Ort: ThermenRestaurant
Sonntag, 03. Dezember
09:00	 Winterlicher ThermenSonntag immer sonntags 2 Stunden 		
	 zahlen und 4 Stunden bleiben, Ort: ThermeNatur
14:00	 Adventsnachmittag des AWO-Ortsvereins Bad Rodach, Ort: 		
	 Kurhotel Bad Rodach
15:00 - 16:30	 Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet, Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes
18:00 - 23:00	 VollMondZauber in der ThermeNatur, Mondscheinschwimmen,
	 jeder Gast erhält ab 18:00 eine Luna-Bowle gratis, mit Mond-
	 schein-Aufguss, Entspannungsmusik an den Innenbecken u.v.m.
Montag, 04. Dezember
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg. 
	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 05. Dezember	
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 06. Dezember
14:15 - 16:15	 Cunradcafé - Advent, Advent, ein Lichtlein brennt, Adventszeit, 	
	 Hektik, keine Zeit? Wir halten für zwei Stunden die Zeit an,
	 hören weihnachtliche Geschichten u. singen Advents- u. 
	 Weihnachtslieder. Ort: Gemeindehaus Roßfeld
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“, hochwertige Secondhand-Kleidung 	
	 für jedermann, Ort: Heldritt, Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 07. Dezember
10:00	 Naturführung: "Wald ist mehr als eine Ansammlung von 
	 Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
	 Treff: unterer Parkplatz Georgenberg, Naturführerin: Dr. Sabine 	
	 Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std., 		
	 mind.: 3 Personen, Kosten mit Gästekarte 2 €, ohne 4 €
	 Rückfragen unter: 09564/800278 o. Gästeinfo 09564/1550 
14:00 - 17:00	 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach
	 Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden,
	 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin notwendig, 
	 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32, 
	 schuldnerberatung@caritas-coburg.de
Freitag, 08. Dezember
abends	 KerzenScheinSchwimmen- entspannt ins Wochenende,
	 (mit Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur 
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.
Samstag, 09. Dezember
15:00	 Weihnachtsfeier des VdK Bad Rodach, Ort: Evang. Gemeinde-
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	 haus, Katrin Lion liest… „Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma 
	 Der große Dichter Bayerns erzählt die stimmungsvolle 
	 Geschichte in Gedichtform und in bayerischer Mundart.
	 Eintritt 15 €, um Reservierung unter: 0172/7883358 o. 09564/
	 8046922 wird gebeten, Ort: Destillerie Möbus, Steinerer Weg 8
Sonntag, 10. Dezember
09:00	 Winterlicher ThermenSonntag immer sonntags 2 Stunden 		
	 zahlen und 4 Stunden bleiben, Ort: ThermeNatur
14:00	 Seniorenweihnachtsfeier des LTV Gauerstadt, Ort: Sportheim-
	 saal, Gauerstadt
14:00 - 16:00	 Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“ 	
	 Rudi Wohlleben, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag, 11. Dezember
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg. 
	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 12. Dezember
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 13. Dezember
14:30	 Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ort: „AWO Treff “ in 	
	 der Kirchgasse
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
18:30 - 20:00	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
Donnerstag, 14. Dezember
ganztägig	 Krammarkt
Freitag, 15. Dezember
abends	 KerzenScheinSchwimmen - entspannt ins Wochenende (mit 		
	 Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.
Samstag, 16. Dezember
13:30	 Geführte Wanderung in die „Heldritter Schweiz“ (ca. 11 km), 	
	 Treff: Marktbrunnen, Wanderführer: Bernd Kastner, festes
	 Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. 		
	 Getränke empfohlen), ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
19:00	 Konzert zur Fränkischen Weihnacht mit dem Vokalensemble,
	 Ort: St. Johanniskirche, Bad Rodach
19:30	 Gemeinschaftsweihnachtsfeier des LTV im Sportheimsaal, 
	 ab 18.00 Uhr Einstimmung mit Bratwürsten und Getränken,
	 Ort: Sportheimsaal, Gauerstadt
Sonntag, 17. Dezember
09:00	 Winterlicher ThermenSonntag immer sonntags 2 Stunden 		
	 zahlen und 4 Stunden bleiben, Ort: ThermeNatur
11:00	 Fränkische Weihnacht mit ökumenischen Gottesdienst in der 	
	 St. Johanniskirche, Ort: Markt- und Schlossplatz - Nikolaus-
	 päckchengutscheine, mit dem sich alle Kinder ihr Päckchen 		
	 beim Nikolaus abholen dürfen, können ab dem 1. Dez. zum 		
	 Preis von 4 € im Schuhhaus Appis u. in der Gästeinformation 	
	 Bad Rodach erworben werden.
12:00	 Angelverein Rodachtal 1998 e.V., Räuchern zur Fränkischen 		
	 Weihnacht, Ort: Schlossplatz
12:00	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
14:00 - 16:00	 Musikalische Unterhaltung mit der „Singenden Bademeisterin“ 	
	 Gitty Bauersfeld, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag, 18. Dezember
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 19. Dezember
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 20. Dezember
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
Freitag, 22. Dezember
abends	 KerzenScheinSchwimmen - entspannt ins Wochenende (mit 		
	 Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.

Sonntag, 24. Dezember
15:00	 Krabbelgottesdienst in der St. Johanniskirche
16:00	 Christvesper in der Johanniskirche Bad Rodach
16:00	 Kindermette in der St. Marienkirche Bad Rodach
16:45	 Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Bad Rodach am Marktplatz
20:00	 Christmette in der St. Marienkirche Bad Rodach
22:00	 Christmette in der St. Johanniskirche
Dienstag, 26. Dezember
19:00	 Weihnachtskonzert des Gesangvereins Heldritt, 
	 St. Nikolauskirche, Heldritt
Mittwoch, 27. Dezember
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
18:30 - 20:00 	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
Freitag, 29. Dezember
abends	 KerzenScheinSchwimmen - entspannt ins Wochenende (mit 		
	 Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur
Samstag, 30. Dezember
	 Nordic Walking in der Gruppe, min: 5 Pers. nach Anmeldung, 
	 à 5 € p.P., Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung: 		
	 ThermeNatur Bad Rodach, Tel.: 09564/9232-0
13:30	 Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km), Treff: Marktbrunnen, Wander-	
	 führer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer 		
	 ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), Preis: 4 € 	
	 p. Pers., 2 € p. Pers. mit Gästekarte (vor Ort beim Wanderführer 	
	 zu entrichten), mind.: 3 Personen
Sonntag, 31. Dezember
19:00	 SilvesterEvent in der ThermeNatur, Ort: ThermeNatur
22:00	 Silvesterkonzert, Ort: St. Johanniskirche
Montag, 01. Januar
00:00	 wir begrüßen das Neue Jahr am Vorplatz der Kirche in 		
	 Gauerstadt
14:00	 „Traditionelles Schlotfegerbaden“ in der ThermeNatur Bad
	 Rodach - Die Schlotfeger aus Bad Rodach und Umgebung 
	 statten den Bade- und Saunagästen der ThermeNatur in ihrer 	
	 Dienstuniform einen Besuch ab, um ein gesundes und glück-		
	 liches „Neues Jahr“ zu wünschen. Musikalische Unterhaltung 	
	 durch den „Singenden Bademeister“ Ronny Söllner
17:00	 Neujahrsgottesdienst, Ort: St. Johanniskirche Bad Rodach
Dienstag, 02. Januar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 03. Januar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
Donnerstag, 04. Januar
13:30	 Geführte Wanderung zur Schweighof-Aue mit den Galloway-	
	 Rindern (8 km), Treff: Marktbrunnen, Wanderführer: Bernd 		
	 Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 2 ½ -3 Std.,
                        	 mit Rast (Vesper u. Getränke empf.), ohne Gebühr, min: 3 Pers.
Samstag, 06. Januar
19:30 - 23:00	 Livemusik und Tanz mit Lisanne & Michele, um Voranmeldung 	
	 wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46, Ort: ThermenRestaurant
Sonntag, 07. Januar
15:00 - 16:30 	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
18:00	 Rückertkreis Serenade - von Angesicht zu Angesicht...
	 Martin Luther im Klang der deutschen Sprache, aus Schriften 	
	 und Briefen, Eintritt: 8 €,  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 08. Januar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-		
	 wertes über Bad Rodach, Sehenswürdigkeiten des Coburger 		
	 Landes und Thüringen. Wir freuen uns auf Sie!
	 Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 09. Januar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
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	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 10. Januar
14:15 - 16:15	 Cunradcafé - Wies früher war im Coburger Land... die alte 		
	 Weihnachtsfestzeit und die Zeit zwischen den Jahren. Begeben 
	 Sie sich zusammen mit der Rödentaler Mundartdichterin 
	 Anneliese Hübner auf eine literarische Winterreise durch die 	
	 Jahrhunderte, Ort: Gemeindehaus Roßfeld
14:30	 Klubnachmittag d. Arbeiterwohlfahrt, „AWO Treff “ Kirchgasse
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
Donnerstag, 11. Januar
14:00 - 17:00	 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach
	 Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden,
	 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin notwendig, 
	 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32, 
	 schuldnerberatung@caritas-coburg.de
Freitag, 12. Januar
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.
19:30	 Jahreshauptversammlung der Sängerlust Grattstadt, 
	 Ort: Gasthaus Rieß in Grattstadt
Samstag, 13. Januar
19:30 - 22:00	 Jahreshauptversammlung der Roßfelder Musikanten,
	 Ort: Gasthaus „Zur Silbernen Kanne“ in Roßfeld
Sonntag, 14. Januar
14:00 - 16:00	 Musikalische Unterhaltung mit der „Singenden Bademeisterin“ 	
	 Franziska Friedrich, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag, 15. Januar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-		
	 wertes über Bad Rodach, Sehenswürdigkeiten des Coburger 		
	 Landes und Thüringen. Wir freuen uns auf Sie!
	 Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 16. Januar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 17. Januar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
Donnerstag, 18. Januar
13:30	 Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km), Treff: Marktbrunnen, Wander-	
	 führer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer 		
	 ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), Preis: 4 € 	
	 p. Pers., 2 € p. Pers. mit Gästekarte (vor Ort beim Wanderführer 	
	 zu entrichten), mind.: 3 Personen
Freitag, 19. Januar
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.
19:00	 Jahreshauptversammlung der Sportfreunde Grattstadt,
	 Ort: Sportheim Grattstadt
Samstag, 20. Januar
19:00	 Das kleine Konzert mit der Gruppe „Side by Sait“, 
	 Ort: Gemeindesaal in der Martin-Luther-Str.
19:30 	 TSV - Rossfeld, Jahreshauptversammlung, mit Neuwahlen,
	 Gasthof zur silbernen Kanne
Sonntag, 21. Januar
15:00 - 16:30  	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
Montag, 22. Januar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-		
	 wertes über Bad Rodach, Sehenswürdigkeiten des Coburger 		
	 Landes und Thüringen. Wir freuen uns auf Sie!
	 Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 23. Januar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 

	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 24. Januar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.
Donnerstag, 25. Januar
15:00	 Gemeinde am Nachmittag, Ort: Gemeindesaal in der 
	 Martin-Luther-Str.
Freitag, 26. Januar
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 1. Dez.
Samstag, 27. Januar
	 Nordic Walking in der Gruppe, min: 5 Pers. nach Anmeldung, 
	 à 5 € p.P., Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung: 		
	 ThermeNatur Bad Rodach, Tel.: 09564/9232-0
14:00	 Kinderfasching der Faschingsgesellschaft Bad Rodach,
	 Ort: Hellerter Wirtshaus
19:00	 Jahreshauptversammlung des Obst- u. Gartenbauvereins 
	 Heldritt / Grattstadt, Ort: Hellerter Wirtshaus, Heldritt
Sonntag, 28. Januar
13:00	 Aktionstag „Fit im Winter“, Fit und aktiv ins neue Jahr starten 	
	 und in vielfältige Aqua Fitness- und Fitness-Angebote 
	 hineinschnuppern! Ort: ThermeNatur Bad Rodach
14:00	 Kinderfasching des LTV Gauerstadt, Sportheimsaal, Gauerstadt
14:00 - 16:00	 Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“
	 Rudi Wohlleben, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
14:33	 Faschingsitzung der Generationen, buntes Programm, AWO
	 Bad Rodach, FG Bad Rodach, Eintritt: 7,77 €, Ort: Gerold-		
	 Strobel-Halle am Schlossplatz
Montag, 29. Januar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-		
	 wertes über Bad Rodach, Sehenswürdigkeiten des Coburger 		
	 Landes und Thüringen. Wir freuen uns auf Sie!
	 Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 30. Januar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Begegnung: 		
	 "Miteinander Stunden genießen", Infos: 09561/8144-18 o. 17, 
	 sozialstation@caritas-coburg.de, Gemeindesaal der Kathol. 
	 Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1	
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 31. Januar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 6. Dez.

Vorschau Februar
Samstag, 03. Februar
20:00	 Fasching des LTV Gauerstadt, Ort: Sportheimsaal, Gauerstadt

	

Gästeinformation Bad Rodach
Öffnungszeiten über Weihnachten & Silvester 2017/2018:
Samstag, den 23.12.17 	 10:00 – 12:00 Uhr
Sonntag, den 24.12.17 	 geschlossen
Montag, den 25.12.17 	 geschlossen
Dienstag, den 26.12.17 	 10:00 -12:00 Uhr
Mittwoch, den 27.12.17 	 9:00 – 12:30  nachmittags 
geschlossen 
Donnerstag, den 28.12.17 	 9:00 – 12:30 + 14:00 – 16:30 Uhr
Freitag, den 29.12.17 	 9:00 – 12:30 + 14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, den 30.12.17 	 10:00 – 12:00 Uhr
Sonntag, den 31.12.17 	 geschlossen
Montag, den 01.01.18 	 geschlossen
Ab 02.01.2018 gelten unsere regulären Öffnungszeiten, siehe 
Serviceseite, hinten im Kurier. 
Wir wünschen allen Gästen und Bürgern von Bad Rodach ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274, Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821
Pfarramtsbüro, Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10.00 - 11.30 Uhr, Do. 15.00 - 17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
03.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufangebot
09.12.	 15.30	 Waldadvent an der Bratwursteiche im Georgenberg
17.12.	 11.00	 Gottesdienst zur fränkischen Weihnacht
23.12.	 16.00	 Herbergssuche v. Kindergarten Arche Noah und 		
		  Krippenspielprobe
24.12.	 15.00	 Krabbelgottesdienst 
	 16.00	 Christvesper mit Krippenspiel
	 22.00 	 Christmette mit der Sängervereinigung
25.12.	 10.00 	 Gottesdienst mit Abendmahl
26.12.	 10.00 	 Gottesdienst
31.12.	 18.00 	 Jahresschlussgottesdienst mit Beichte und Abendmahl
01.01. 	 17.00 	 Gottesdienst
06.01.	 10.00 	 Andacht Johanniskirche, anschl. Epiphaniasfrühstück
14.01.	 10.00 	 Gottesdienst mit Abendmahl
21.01.	 10.00 	 Gottesdienst
27.01.	 19.00 	 Monatsschlussandacht 
04.02.	 10.00 	 Gottesdienst
keine Gottesdienste am: 10.12.2017, 07.01.2018, 28.01.2018

Musik in unserer Kirchengemeinde
Weihnachtskonzert des Vocalensemble Coburg unter der Leitung von Steffi 
Berg am 16.12.2017 um 19 Uhr in der Johanniskirche Bad Rodach. Eintritt frei.
Silvesterkonzert mit Orgel (Gary O`Connell) und Trompete (Tobias Ziegler) 
um 22 Uhr in der Johanniskirche Bad Rodach.
Kleines Konzert im Gemeindesaal am 20.01.2018 um 19 Uhr mit „Side by Sait“.

Besonderes & besondere Gottesdienste
Fränkische Weihnacht 
am 3. Advent, 17. Dezember um 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
Johanniskirche mit Chören aus der Ephorie

Gottesdienste an Weihnachten in der Johanniskirche
Heiliger Abend
15.00	 Krabbelgottesdienst
16.00	 Christvesper mit Krippenspiel
22.00 	 Christmette mit der Sängervereinigung
1. Christtag, 25. Dezember
10.00	 Abendmahlsgottesdienst
2. Christtag, 26. Dezember
10.00	 Hauptgottesdienst
Altjahresabend, 31. Dezember
18.00 	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Johanniskirche
22.00 	 Konzert in der Silvesternacht in der Johanniskirche 
Neujahrstag, 1. Januar
18.00 	 Gottesdienst in der Johanniskirche 
Epiphaniastag, 6. Januar
10.00 	 Andacht in der Johanniskirche mit anschließendem 
	 Epiphanias-Frühstück im Gemeindesaal
28. Januar 2018
19.00	 Zentraler Gottesdienst der Ephorie, Nikolauskirche Heldritt 

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus 
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 17.45 - 19.15 Uhr	 Tanzgruppe Fehltritt
Montag, 20.00 Uhr 	 Sängervereinigung
Montag, 18.30 Uhr  	 Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 15.00 - 17.00 Uhr	 Bazarkreis mit Verkauf von Handarbeiten
Dienstag, 20.00 Uhr	 Johannischor
Mittwoch, 19.30 Uhr 	 Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 16.00 Uhr 	 Johannisbären
Donnerstag, 15.00 Uhr 	 Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 19.30 Uhr 	 Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17.00 Uhr 	 Treffen der Jugendgruppe 

Gruppen und Kreise
Frauenkreis	 Mo., 11.12., 18.00	 Adventsfeier
	 Mo., 08.01., 18.00	 Gedanken zur Jahreslosung
 Frauentreff 	 Mi., 20.12.,  19.00	 Wir basteln Sterne aus Butterbrottüten
	 Mi., 17.01.,  19.30	 Weltgebetstag: Landeinführung
Seniorenkreis	 Do., 21.12., 15.00	 Adventsfeier mit dem Kindergarten“
	 Do., 25.01., 15.00	 Jahreslosung“ mit Pfarrer Rosenzweig
Bibelkreis Lempertshausen, mittwochs, 19.30, Gasthaus Sauerbrei (27.12. keine)

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Vakanzvertretung: Pfarrer Dr. Christian Frühwald, Tel.: 0162-6199747
Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste, Tel.: 0171-2914330
Pfarrer Eberhard Wunder, Großwalbur, Tel.: 09566-301
Pfarramt Elsa Bürozeiten: Di. und Do. 08.00 - 12.00 Uhr, Tel.: -1203

Gottesdienste
3. Dezember 
10.00	 Elsa, Pfarrer Dr. Christian Frühwald
19.00	 Grattstadt, Pfarrerin Meyer zu Hörste
09.00	 Roßfeld, Pfr. Dr. Christian Frühwald
10. Dezember 
10.00	 Heldritt, Pfarrerin Meyer zu Hörste
09.00 	 Oettingshausen, Pfarrerin Meyer zu Hörste
17. Dezember 
10.00 	 Elsa, Pfarrer Dr. Christian Frühwald
24. Dezember, Christvesper 
16.30 	 Elsa, Pfarrer Dr. Christian Frühwald
17.30 	 Heldritt, Pfarrer Dr. Christian Frühwald 
15.30 	 Grattstadt, Pfarrer Dr. Christian Frühwald
16.30 	 Oettingshausen, Pfarrerin Meyer zu Hörste
17.30 	 Roßfeld, Pfarrerin Meyer zu Hörste
24. Dezember, Christmette 
22.00 Uhr Heldritt, Pfarrerin Meyer zu Hörste
25. Dezember, Liedergottesdienste mit Abendmahl 
10.15 	 Elsa, Pfarrer Dr. Christian Frühwald
09.00 	 Grattstadt, Pfarrer Dr. Christian Frühwald 
26. Dezember 
09.00 	 Heldritt mit Abendmahl, Pfarrerin Meyer zu Hörste
18.30 	 Oettingshausen mit Abendmahl, Pfarrerin Meyer zu Hörste
10.30 	 Roßfeld m. Abendmahl u. Tauferinnerung, Pfarrerin Meyer zu Hörste 
31. Dezember 
18.00 	 Jahresschluss-Gottesdienst in Heldritt, Pfarrerin Meyer zu Hörste 
01. Januar 
14.30 	 Neujahrsandacht am Wegekreuz im Wald zwischen Elsa und Heldritt 
	 mit Pfarrer Wunder und dem Posaunenchor Elsa - anschließend gibt 	
	 es Kaffee, Tee, Glühwein und Gebäck
06. Januar 
10.30 	 Andacht in Heldritt mit anschließendem Epiphanias-Empfang
7. Januar 
09.00 	 Elsa 
10.00 	 Grattstadt 
18.00 	 Roßfeld 
14. Januar 
09.00 	 Heldritt 
10.00 	 Oettingshausen 
21. Januar 
10.00 	 Elsa mit Taufe 
19.00 	 Grattstadt 
09.00 	 Roßfeld 
28. Januar 
18.00 	 Kirchspiel-Gottesdienst in Heldritt 
04. Februar 
19.00 	 Elsa 
09.00 	 Grattstadt 
10.00 	 Roßfeld

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Pfarramt Bad Rodach, Tel.: 09564-809573
Bürozeiten: Mi. 08.00 - 12.00 Uhr und Do. 08.00 - 10.30 Uhr, Pfarramt Bad Rodach 
(für Gauerstadt-Breitenau!) sowie 11.00 -12.00 Uhr, Pfarramt Gauerstadt 

Gottesdienste
Gauerstadt
 

10.12., 2. Advent		  09.00	 Gottesdienst
24.12., Hl. Abend		  17.15 	 Gottesdienst mit Krippenspiel
			   22.00	 Christmette
26.12., 2. Weihnachtstag	 10.15 	 Gottesdienst mit Abendmahl
31.12., Altjahresabend 	 18.00 	 Gottesdienst
06.01., Epiphanias		  09.00 	 Gottesdienst mit Abendmahl und 	
				    Segnung u. Sendung d. Sternsinger
				    mit dem LTV-Männerchor
14.01., 2. So. n. Epi.		  09.00 	 Gottesdienst
28.01., Septuagesimae 	 09.00 	 Gottesdienst

Breitenau
03.12., 1. Advent			  09.00 	 Gottesdienst
17.12., 3. Advent			  09.00 	 Gottesdienst
24.12., Hl. Abend			  16.00 	 Gottesdienst mit Krippenspiel
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26.12., 2. Weihnachtstag	 09.00 	 Gottesdienst mit Abendmahl
31.12., Gottesdienst			  17.00 	 Altjahresabend		
01.01., Neujahrstag			  11.00 	 Gottesdienst
07.01., 1. So. n. Epi.			  09.00 	 Gottesdienst
21.01., letzter So. nach Epi.	 09.00 	 Gottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach 
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach		  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach	 Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag	 08.30 - 12.00 Uhr	 Frau Weltz
Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr	 Frau Hoffrichter
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr	 Frau Hoffrichter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski, Pastoralreferent 
Sebastian König und Gemeindereferentin Birgit Müller gerne für Sie da. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Eucharistiefeiern  
1. Adventssonntag 
Samstag, 02.12., 07.00 	 Rorate Gottesdienst mit dem Familienkreis
Sonntag, 03.12., 09.00 	 Eucharistiefeier - Adventsgottesdienst mit dem 		
	 Posaunenchor Elsa, alle mitgebr. Adventskränze 		
	 werden gesegnet, anschl. Glühweinausschank 
Dienstag, 05.12., 18.30 	 Eucharistiefeier 
2. Adventssonntag  
Sonntag, 10.12., 09.00 	 Familiengottesdienst mit Nikolausbesuch der 
	 Nikolaus hat für jedes Kind eine Überraschung,
	 nach dem Gottesdienst Glühweinausschank und 	
	 selbstgebackene Plätzchen und Kinderpunsch
Dienstag, 12.12., 18.30	 Bußgottesdienst
Mittwoch, 13.12., 18.00 	 das Adventsfenster der Stadt Bad Rodach wird auf 	
	 dem Rondell neben der Kirche geöffnet	  
Samstag, 16.12., 15.00 	 adventliches Gemeindefest im Pfarrsaal
3.Adventssonntag 
Sonntag, 17.12., 09.00 	 Eucharistiefeier, Glühweinausschank und 
	 selbstgebackene Plätzchen
                             11.00 	 ökum. Gottesdienst zur Fränkischen Weihnacht 
	 in der Johanniskirche  
Dienstag, 19.12., 18.30 	 Eucharistiefeier  
4. Adventssonntag und Heiligabend
Sonntag, 24.12., 16.00 	 Kinderweihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel
                             20.00 	 Christmette
1. Weihnachtsfeiertag
Montag, 25.12.	 kein Gottesdienst !
2. Weihnachtsfeiertag
Dienstag, 26.12, 09.00 	 Eucharistiefeier m. Johannesweinsegnung u. Verkauf
Silvester
Sonntag, 31.12., 09.00 	 Eucharistiefeier mit Jahresrückblick
Neujahr Hochfest der Gottes Mutter Maria  
Montag, 01.01., 16.00 	 Eucharistiefeier
Erscheinung des Herrn
Samstag, 06.01., 09.00 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger
Taufe des Herrn 
Sonntag, 07.01., 09.00 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 09.01., 18.30 	 Eucharistiefeier 
2. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 14.01., 09.00 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 16.01., 18.30 	 Eucharistiefeier
3. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 21.01., 09.00 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 23.01., 18.30 	 Eucharistiefeier
4. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 28.01., 09.00 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 30.01., 18.30 	 Eucharistiefeier

Gruppen und Kreise
Probe cHOHRwürmer 	 Samstag, 02.12., 10.00
Frauenkreis			   Montag, 04.12. und 08.01., 18.30
Singgruppe			   Freitag, 08.12., 16.45
Probe cHOHRwürmer 	 Samstag, 16.12., 10.00 
weihnachtliches Gemeindefest	 Samstag, 16.12., 15.00 
Singgruppe Generalprobe 	 Dienstag, 19.12., 16.00
Häkeltreff			   Freitag, 19.01., 18.30
Dienstagskreis - Betreuungsgruppe für Senioren Caritasverband Coburg
			   Dienstag, 05.12., 14.00
			   Dienstag, 12.12., 14.00
			   Dienstag, 19.12., 14.00

Termine und Veranstaltungen
Adventskranzsegnung am Sonntag, 03.12. um 09.00 Uhr  
Bitte bringen Sie Ihre Adventskränze zu dem Gottesdienst mit und stellen diese 
auf die Kommunionbänke. Dort werden sie dann im Gottesdienst gesegnet. 

Alle Jahre wieder - an allen 4. Adventssonntagen    
Zu Beginn der Adventszeit startet auch wieder der Glühweinverkauf des Famili-
enkreises. Nach den Gottesdiensten an den 4 Adventssonntagen wollen wir ge-
meinsam bei Glühwein und selbstgebackenen Plätzchen ins Gespräch kommen. 
Sie dürfen sich schon jetzt wieder auf viele kleine Leckereien freuen. 
Nikolausbesuch - Sonntag, 10.12. im Gottesdienst um 09.00 Uhr 
Alle Kinder sind zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen, denn St. Nikolaus 
kommt zu uns in die Kirche und hat für jedes Kind eine kleine Überraschung 
dabei. 
Herzliche Einladung - Mittwoch 13.12. um 18.00 Uhr 
Wir öffnen am Rondell an der Kirche das Adventsfenster. Lassen Sie sich über-
raschen! 
Adventliches Gemeindefest - Samstag, 16.12. um 15.00 Uhr im Pfarrsaal 
Wie jedes Jahr zu Beginn der Vorweihnachtszeit wollen wir wieder gemeinsam 
mit allen Kirchengemeindemitgliedern unser adventliches Gemeindefest feiern. 
Mit besinnlichen Geschichten, Gedichten, adventlichen Liedern, wollen wir uns 
auf die ruhige besinnliche Zeit des Advents einstellen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Gemeinsame Gespräche führen, gemeinsam singen und lachen 
- einfach Gemeinschaft erleben. Wir freuen uns auf Jung und Alt- und vor allem 
über viele Besucher. 
Johanneswein Segnung 26.12. um 09.00 Uhr
Am Schluss des Gottesdienstes segnet Pfarrer Dzikowski den Johanneswein.
Dieser Brauch geht in der Kirchengeschichte sehr weit zurück und erinnert uns 
daran, dass Johannes der Evangelist, vergiftet werden sollte. Der Legende zufolge 
sprach Johannes vor dem Trinken einen Segensspruch, worauf sich das Gift 
im Becher in Wein verwandelte. Auf manchen Bildern ist der Heilige auch mit 
einem Becher dargestellt, aus dem eine Schlange kriecht, dies deshalb, weil das 
Gift in Gestalt einer Schlange ausgeschieden wurde, als Johannes den Giftbecher 
trinken musste.
Aktion Sternsinger 2018
Gemeinsam gegen Kinderarbeit - in Indien und weltweit…so lautet das Leitwort 
der Sternsinger-Aktion 2018. Auch am 6. Januar 2018 möchten wir uns an der 
weltweit größten Hilfsaktion von Kindern für Kinder wieder beteiligen, der 
Sternsingeraktion. Dabei gehen Kindergruppen in aller Welt rund um den Tag 
der Heiligen Drei Könige von Haus zu Haus, singen und sammeln Geld für Kin-
der in Not. Auch bei uns in Bad Rodach besuchen die Sternsinger viele Familien.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, dann rufen Sie bitte im Pfarr-
büro, Tel.: 09564-1380 oder bei Frau Sonja Rose, Tel.: 09564-3698 an.

Bad Rodach, Heldburger Str. 16 Telefon 09564 / 80 91 11
Meeder, Bahnhofstr. 20                 Telefon 09566 / 80 81 36

„Haus des Abschieds“
Coburg, Vorderer Floßanger 13                  Telefon 09561 / 20 04 10
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Über 628 Liter Blut gespendet!
BRK-Blutspenderehrungen in Bad Rodach.
Mehr als 6 Badewannen voll Blut haben 7 Frauen und 9 Männer im Bereich 
Bad Rodach beim Bayerischen Roten Kreuz gespendet! Während der 
letzten Blutspende in der Grund-und Mittelschule in Bad Rodach konnte 
Hartmut Leicht (Leiter des örtlichen BRK-Blutpendeteams) zusammen 
mit dem 1. Bürgermeister der Stadt Bad Rodach, diese 16 Spender ehren: 
Nach der kurzen Begrüßung bezeichnete Leicht alle als Lebensretter! Mit 
ihrem Blut konnte zahlreichen schwerkranken oder verletzten Personen 
geholfen werden. Eine größere Befragung habe ergeben, dass 94% der 
Bevölkerung das Blutspenden für wichtig halten, 60% könnten sich 
vorstellen, selbst Blut zu spenden. Aber nur 3,4% spenden tatsächlich 
ihr Blut. Das sei nur ein verschwindend kleiner Teil, der bereit ist, 
anderes Leben zu retten. Der 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher bedankte 
sich ebenfalls bei den Spenderinnen und Spendern sowie auch bei der 
Bereitschaft Bad Rodach, welche immer fleißig im Einsatz ist, um die 
zahlreichen Spender gut zu versorgen. Der 1. Bürgermeister, für den das 
Blutspenden ebenfalls eine sehr wichtig Sache ist, bezeichnete die Spender 
als vorbildliche Lebensretter. Er gab weiter an, dass er die Ehrungen in 
diesem Rahmen für gut geeignet hält: neben den zu Ehrenden sind auch 
das BRK-Entnahmeteam, das örtliche Betreungsteam sowie zahlreiche 
Spender anwesend. Für letztere sei es eine große Motivation, eben so 
lange als Spender aktiv zu bleiben. Hartmut Leicht überreichte den 
Geehrten je eine Dankesurkunde mit Anstecknadel, ein Präsent sowie 
einen Blumenstrauß. Als Dank für die Stadt Bad Rodach überreichte 
der 1. Bürgermeister wieder Thermalbadgutscheine. Bei dieser letzten 
Blutspende in diesem Jahr waren 114 Spender erscheinen, darunter 
erfreulicherweise wieder 7 Erstspender. Bei der "kleinen Ehrung" gab es 
für je 3 Spenden für Anna-Lena Voigt, Fabiano Fallo und Andrea Büschel 
ein kleines Dankeschön.

Vorne sitzend, von links: Sandra Oberender (25 Spenden), Helga Kummer 
(25), Vera Körtge (25), Astrit Foerster (75), Cornelia Bromme (25), Edith 
Dinger (25), Hannelore Thiel (50); hinten, von links: Hartmut Leicht 
(BRK), Walter Lorenz (150), Manfred Hoffmann (150), Fredi Wachsmann 
(125), Klaus Scheller (125), Udo Trier (125), Johann Luczkow (BRK- 
Bereitschaftsleiter, 100), Thomas Döll (75), Gerd Treuter (50), Thomas Hopf 
(100), 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 

Umbau der Rückertschule und barrierefreie 
Erschließung des Haus des Gastes
(gw) Das ehemalige Schulgebäude soll im Erdgeschoss die Bücherei 
aufnehmen und für Besucher attraktiver gestaltet werden. Die 
Vorentwurfsplanung für das neue Nutzungskonzept der Rückertschule, die 
an der Stadtratssitzung vom 13.11.17 vom Architektenbüro Schöner und 
Panzer aus Leipzig, dazu vorgestellt wurde, fand die generelle Zustimmung 
des Gremiums. Unter Beteiligung der ehrenamtlichen Mitarbeiter der 

Bücherei wurde neben einer 
„Cafeteria“ mit Selbstbedienung 
u.a. auch vorgeschlagen, 
zum Schlossplatz hin eine 
erhöhte „offene Leseterrasse“ 
anzugliedern. Das gesamte 
Gebäude, in dessen 
Obergeschoss auch die VHS 
Räume angemietet hat, wird von der Westseite barrierefrei und über einen 
Aufzug erschlossen. Die Gesamtkosten des Umbaus liegen bei ca. 370.000 €. 
Dieser Vorentwurf wurde vom Stadtrat ohne Gegenstimme angenommen.
Weiter beschäftige sich das Gremium mit der barrierefreien Erschließung 
der Obergeschosse im „Haus des Gastes“. Im Innenhof, an der Schnittstelle 
des Schlosses und des Amtskastenhauses wird ein Aufzug installiert, mit 
dem auch das Heimatmuseum im Dachgeschoss erreicht werden kann. 
Der gezeigte Entwurf entspricht den Auflagen des Denkmalschutzes und 
fügt sich in das Gesamtbild beider Gebäude ein. Die Gesamtkosten für den 
Umbau betragen ca. 100.000 €. Die Anregung, dann im Innenhof auch 
nahe des Aufzuges  Behindertenparkplätze vorzusehen, fand ebenfalls die 
Zustimmung des Stadtrats.
Für die Neugestaltung des Schlossplatzes und den Abschluss des 
Architektenwettbewerbs wurden im Rahmen der Bedarfsermittlung bis 
2021 jährlich 250 000 € eingeplant.                                                     Foto: G.Wolf
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Die HABA-Firmenfamilie ehrt langjährige Treue
Bei einer feierlichen Abendveranstaltung wurden insgesamt 34 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre Verbundenheit zur HABA-Firmenfamilie   
gewürdigt. 31 der Jubilare feierten ihre 25-jährige Betriebszugehörigkeit. Drei Jubilare haben dem Familienunternehmen bereits 40 Jahre die Treue 
gehalten. Heike und Sabine Habermaass dankten im Namen der Familie den Jubilaren für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre Loyalität: „Gerade für 
Familienunternehmen wie das unsere, sind langjähre Mitarbeiter eine wichtige Stütze. Sie versprechen Stabilität und Kontinuität. Wie bereits unsere 
Großeltern und unser Vater können wir auf Menschen wie Sie bauen – das bleibt später auch einmal den uns nachfolgenden Generationen zu wünschen.“
In seinem Rückblick auf die Eintritts- und Berufsjahre der langjährigen Mitarbeiter erinnerte Geschäftsführer Harald Grosch an prägende Ereignisse 
der Unternehmensgeschichte und betonte in einer persönlichen Anrede: „Sie alle bewegen das Unternehmen. Und Sie alle haben einen großen Beitrag 
für die Weiterentwicklung der Firmenfamilie geleistet.“ Der fortdauernden Treue und der beständigen Bereitschaft mehrwertschaffende Veränderungen 
mitzugestalten, zollte er Respekt und Anerkennung. Entsprechend zuversichtlich blickte er nach vorne: „Wir werden uns auch in Zukunft Veränderungen 
und Herausforderungen stellen, denn „Herausforderungen meistern‘ heißt ‚Leben meistern“. Personalleiter Ralf de Bruyn führte durch den Abend und 
lud die Anwesenden ein zu einer Reise durch die vergangenen Jahre: „Diese Zeit ist sicherlich voll von Erinnerungen an besondere Menschen, an lustige 
Begebenheiten, an möglicherweise frustrierende Vorfälle aber auch tolle Erfolge und an kleine oder große Veränderungen. Heute wollen wir diesen 
Erinnerungen den Raum und die Zeit geben, das ein oder andere nochmals Revue passieren zu lassen.“

Für ihre 40-jährige Mitarbeit wurden geehrt: Thomas Blei, Udo Kutzer, Otmar Nußmann 
Für ihre 25-jährige Mitarbeit wurden geehrt: Andy Büschel, Angela Diezel, Henry Eichhorn, Renate Florschütz, Klaus Gottschalk, Ron Haberkorn, Elke 
Hanf, Rudolf Herbst, Maren Herold, Mirko Jänicke, Evelin Lausch, Maritta Lautensack, Hubert Liebermann, Danny Meyer, Jutta Neundorfer, Holger 
Oestreicher, Sandro Prax, Hartwig Renk, Sigrid Roth, Achim Sauer, Bodo Schmidt, Andreas Schunk, Andreas Siegmund, Karlheinz Spor, Constanze 
Stedtler, Walter Töpfer, Norbert Ullrich, Gabriele Viehweger, Doris Wachter, Silvia Witter, Angela Zeitz
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Schüler Fremdwörter. Allerdings: dieses honigfarben gestrichene 
Stehpult war auch im Jahr 1959 bereits ein historisches Möbelstück 
und stand damals in einer Ecke des Klassenzimmers, als ich begann die 
Jahrgänge eins bis vier in der „neuen“ Schule zu unterrichten. Hätte ich 
mich von ihm gestört gefühlt, hätte man es sofort entsorgt; aber ich wollte 
diesen Zeugen vergangenen Schullebens gerne in der Stube haben. Zumal 
ich wusste, dass mein Urgroßvater, Cantor Heinrich Nikolaus Sorge, 
30 Jahre (1877 bis 1907) sein strenges Regiment von hier aus führte.
Eines Tages kam die Anfrage aus einem Nachbarort, ob man das alte 
Pult ausleihen könne. Sie wollten einen Festwagen damit ausstaffieren. 
Ja, das war möglich, nur, der Gegenstand kam nicht zurück und die 
Fragen nach seinem Verbleib wurden immer undeutlicher. Ob es denn 
richtig sei, so schließlich ein Anruf von einer aufmerksamen Frau, dass 
das Pult zum sperrigen Müll gestellt worden sei….Sie hätte auch schon 
den Leiter der „Ahorner Schäferei“ angerufen. Tatsächlich war es bereits 
abtransportiert worden. Eine Feldscheune bei Schloss Banz (Lagerhalle 
des Gerätemuseums) wurde mir aufgeschlossen. Von dort holten wir 
unter 1000 verwunschenen Sachen das „gute Stück“ wieder heraus.
Ein handwerklich geschickter Heldritter hat es nun renoviert, das 
Stehpult soll jetzt in unserem, an historischen Zeugnissen reichen Ort, 
einen würdigen Platz im neuen Heimatarchiv bekommen.

Initiatorin des künftigen Heldritter Heimatarchivs ist  Jutta Gundel, die am 
„geretteten“ Stehpult Dokumente sichtet.                       Foto: Volker Gundel

FFW Sülzfeld bringt gute Leistung!
Am 13.10.2017 um 16:30 hatte die Sülzfelder Feuerwehr wieder eine 
Leistungsprüfung (Leitungsabzeichen) absolviert .Für die Abnahme 
waren zuständig: Stefan Püls KBI, Helmut Halbot und Detlef Schoder, 
beide Kreisbrandmeister. Um die Gruppe voll zu bekommen gab es auch 
Wiederholer. Wie : Thomas Demel Gruppenführer mit Stufe 6 – Gold Rot 
sowie Katja Demel mit Stufe 6 - Gold Rot . Die Teilnehmer erwarben sich 
folgende Leistungsstufen: Simon Zetzmann und Martin Fleischer Stufe 
1 – Bronze, Kerstin Eyermann Stufe 3 – Gold, Matthias Demel, Christoph 
Groß Stufe 5 - Gold Grün und Marc Dill Stufe 6 - Gold Rot.

Die Feuerwehr freute sich über die Ehrengäste Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher und über ihren Kommandanten Bernd Eyermann die das 
Geschehen mit verfolgten. Gratulationen gab es von allen Schiedsrichtern 
und Ehrengästen über die bestandene Leistung. Unter anderem wurde 
gesagt dass es nicht selbstverständlich ist, mit so viel Fleiß bei den 
Vorübungen dabei zu sein, auch wenn es nicht immer so geklappt hat 
wie es sein sollte. Die Feuerwehr Sülzfeld ist jedernfalls auf einem guten 
Ausbildungsstand. 

Im ehemaligen Gemeindehaus
entsteht ein Heimatarchiv
Das künftige Heldritter Heimatarchiv hat einen Platz gefunden. Zwei 
Räume, die im ehemaligen Gemeindehaus „Zur Schwaige“ von der 
Stadt Bad Rodach zur Verfügung gestellt wurden, werden derzeit 
restauriert. Dabei handelt es sich um den ehemaligen Sitzungssaal und 
das angrenzende Bürgermeisterzimmer. Darin sollen im kommenden 
Jahr Möbelstücke, Dokumente, Fotos und weitere heldrittspezifisch 
bedeutsame Gegenstände untergebracht werden. Federführend bei den 
Renovierungsarbeiten ist Karl-Heinz Müller, der von Achim Kieser und 
Volker Gundel unterstützt wird. Unter anderem ist bei den Exponaten 
ein Stehpult zu sehen, über das der langjährige Heldritter Pädagoge und 
Musiker Knut Gramß folgende Begebenheit festgehalten hat.
Das alte Stehpult
Wer seine Heimat liebt, in dem wächst von ganz allein ein Interesse an 
der Vergangenheit. Und er bekommt einen Blick für die Dinge, die sich 
in unsere Gegenwart herüberretten konnten. Wie alle unsere Lebens- 
und Arbeitsbereiche hat sich natürlich auch das Schulleben grundlegend 
verwandelt: Griffel, Schiefertafel und Schwamm sind für die heutigen 

8
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Schlossplatz, Schulhof und 
morgen Spielplatz
(gw) Angeregt durch die Diskussion um den neuen Spielplatz sandte 
unser Leser Rüdiger Wiesert aus Heldritt ein Bild und eine Erinnerung 
zum geplanten Gelände ein. Das Bild zeigt den Schulhof Anfang der 
1950er Jahre. Oben an der Mauer vor dem inzwischen abgerissenen 
"Brauhaus" standen zwei Holzbaracken, in denen die städtischen Arbeiter 
und Arbeiterinnen ihre Geräte und die Stände für den Krammarkt 
lagerten. Im "Schulbrünnla" überwinterten damals die Mutterkarpfen 
aus dem Stöckenteich, dem Bad Rodacher Waldbad. Der Platz wurde als 
Pausenhof der beiden Schulen genutzt. Streng getrennt und immer unter 
Aufsicht des gestrengen Lehrkörpers nach Buben und Mädchen.

Mitte der 50er Jahre mussten die Baracken dem Neubau der Turnhalle 
weichen. Die wurde auf dem Grundstück des ehemaligen Kindergartens, 
der am 10. April 1945 beim Angriff der amerikanischen Streitkräfte 
zerstört wurde, gebaut. Eine Baracke wurde auf dem Gelände zwischen 
Rückertschule und altem Pfarrhaus wiederaufgebaut. Mit dem Bau der 
Pestalozzischule wurde sie endgültig abgerissen. Die zweite wurde am 
Hirschmüllersweg aufgebaut und diente für Behelfswohnungen. Heute 
steht dort das Hackschnitzelwerk.                             Foto: Rüdiger Wiesert

Ein Jahr „Andi´s Frankenstube“                
Von ganzem Herzen: „Danke“

Leute, wie die Zeit vergeht. Am 22. November 
2016 konnten wir unsere Gaststätte 
„Andi`s Frankenstube“ eröffnen, obwohl 
es davor nicht gut aussah. Nach plötzlicher, 
schwerer Erkrankung von Andi wussten 
wir nicht, ob es überhaupt noch klappt. Wir 
gingen durch eine schwere Zeit. Alles war 
schon bestellt, Vorbereitungen im Gange. 
Reinigung, Renovierung und Einrichten der 
Gaststätte eine Woche vor Eröffnung fast 
fertig. Da kam der Tag, wo die Welt für uns 
zusammenbrach. Aber Dank des raschen 

Einsatzes eines guten Ärzteteams konnten wir 7 Wochen später unsere Tür 
doch aufschließen. An dieser Stelle noch mal vielen lieben Dank für die 
große Anzahl an Genesungsgrüßen ins Krankenhaus und die Unterstützung 
von Verwandten Freunden und  Bekannten, die uns in der Zeit zur Seite 
standen. Wir waren zutiefst überwältigt der riesengroßen Gratulanten-Schar 
und vielen, vielen Geschenken und Blumen. Dafür möchten wir uns heute 
nochmals von ganzem Herzen bedanken. Tausend Dank!                                                                                                                                     
Unser Ansinnen war und ist es, den Mitbürgern und Gästen unserer Stadt 
und Region wieder bodenständige heimische, fränkische Küche zu bieten. 
Und zwar durchgehend warme Küche von 11 bis 21 Uhr! Mittlerweile eine 

Seltenheit in unserer Region. In den zurückliegenden Jahren schloss doch 
eine Gaststätte nach der Anderen ihre Türen, was für eine Kurstadt nicht 
zum Besten beiträgt. Deshalb möchten wir von ganzem Herzen all unseren 
Gästen Danke sagen, dass Sie uns so zahlreich besuchen! Wie zum Beispiel zu 
den „Fränkischen Abenden“. Das ist unser Beitrag zum kulturellen Kalender 
in Bad Rodach zur Geselligkeit und einem fröhlichen Miteinander. 
Um unser Angebot noch zu erweitern und Gästen unserer Stadt sowie 
Vereinen und anderen Gruppen unsere wunderschöne Heimat zu zeigen, 
suchen wir noch Kutscher mit Pferdegespannen oder ähnliches. Ein weiteres 
Ziel unseres Wirkens ist es die Vereinsarbeit zu unterstützen, so wie es uns 
schon im vergangenen Jahr in verschiedenster Weise gelungen ist.                                                                                                                                            
Am Wichtigsten ist aber ein funktionierendes Team ohne dass wir das Alles 
nicht schaffen könnten. Deshalb an dieser Stelle: Danke, dass es Euch gibt und 
wir zusammen kämpfen.  In diesem Sinne nochmals vielen lieben Dank für 
Ihren Besuch in unserer „Andi`s Frankenstube“ in Bad Rodach. „Geht raus, 
trefft Euch, labert und lacht zusammen. Wir können alle nichts mitnehmen, 
aber unser Erlebtes kann uns keiner mehr nehmen.“
Andi und Silvia und das gesamte Team von „Andi´s Frankenstube“         

-10er Karten Jademassageliegen 
für 120€ statt 135€

-10er Karten Natursalzraum für 80 € statt 90€ 
(einschließlich Kinderkarte für 56€ statt 63€)

Neujahrsangebot
- 10% Rabatt auf alle Räucherstäbchen

Weihnachtsangebot: (1.12. bis 24.12) 

Ramona Reblitz    Heldburger Str. 18    96476 Bad Rodach
Tel. 09564 66 18 650

www.engelstraeume-in-salz.de 
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Vereinsfusion beschlossen! 
Künftig: IV Bad Rodach
Zum 1.1.18 fusionieren die beiden Rodacher Imkervereine
Wohl vorbereitet und mit den Mitgliedern im Vorfeld diskutiert, 
verlief in jedem der beiden Rodacher Imkervereine die satzungsgemäß 
notwendige außerordentliche Mitgliederversammlung einvernehmlich 
ab. Im Verein Rodach-Land fand diese bereits im August statt, im Verein 
Rodach-Stadt erst im November d.J. Bei beiden Veranstaltungen wurden 
von den jeweiligen Vorsitzenden Sabine Balzer-Hofmann bzw. Rüdiger 
Wintersperger die im Vorfeld durchgeführten Sitzungen erläutert:

Die Vorstandschaft freut sich über das gelungene Sommerfest. von links: 
Rüdiger Wintersperger (1. Vors. Rodach-Stadt); Helmut Wölfert (Kassier 
Rodach-Land); Hermann Günther (2. Vors. Rodach-Land); Dietmar Ochs 
(Schriftführer Rodach-Stadt); Günther Mark (Schriftführer Rodach-Land); 
Karl-Heinz Herold (2. Vors. Rodach-Stadt); Dietmar Strobel (Kassier 
Rodach-Stadt); Sabine Balzer-Hofmann (1. Vors. Rodach-Land)
Dass unsere Initiative auf besonders fruchtbaren Boden gefallen ist, zeigen 
uns die Erfahrungen, die wir anlässlich des ersten Koordinationsgespräches 
am 29.06.2017 gebildeten sog. Fusionskommission zur Vorbereitung 
einer Verschmelzung beider Vereine gemacht haben; bei diesen hat sich 
eine äußerst positive und diesen Schritt befürwortende Haltung aller 
Beteiligter gezeigt, der die Richtigkeit unseres Entschlusses zu diesem 
Schritt bestätigt.

BGm Ehrlicher und die beiden Vorsitzenden gratulierten für langjährige 
Vereinsmitgliedschaft von 10 bis 40 Jahren. von links: Rüdiger Wintersperger, 
Hans Georg Tiroch, Herbert Herold,  Tobias Ehrlicher -  BGM; Kaiser, 
Sabine Balzer-Hofmann, Gunther Müller
Diskutiert wurden dabei die Höhe des Mitgliedsbeitrags (dieser ist 
erfreulicherweise identisch), die freiwilligen Leistungen des Vereins 
sowie die Außenwirkung, d.h. der Auftritt in der Öffentlichkeit. Der 
Zusammenschluss führt zu einer Stärkung beider Vereine durch 
bessere Organisationsstrukturen. Die Leistungen in Sachen fachlicher 
Weiterbildung waren den Mitgliedern wichtig. Ihnen wurde zugesichert, 
das war aber vorher bereits klar, dass diesbezüglich keine Veränderungen 
geplant sind bzw. erfolgen sollen. Der Lehrbienenstand, das Völkerleasen, 
die Königinnenverlosung, all das sind Fakten, die auch nach der Fusion 
weiter bestehen! Ergebnis war, dass bei beiden Mitgliederversammlungen 
das Abstimmungsergebnis einstimmig pro Fusion lautete. Die 
Umsetzung erfolgt zum Jahreswechsel 2017 auf 2018, der Name des 
Vereins lautet künftig Imkerverein Bad Rodach. An die außerordentliche 
Mitgliederversammlung des Vereines Rodach-Land schloss sich das 
gemeinsame Sommerfest der beiden Vereine in Heldritt an. Dank 
gebührt den Organisatoren und Helfern, allen voran Familie Hofmann. 

13.1.2018 um 19.30 Uhr im Walburer Weg 10 in Elsa/Bad Rodach
"Gespräch mit einer alten Dame"
Johannes Tappert stellt die älteste spielbare Gitarre des deutschsprachigen 
Raums vor, die 1796 von Jacob August Otto in Jena gebaut wurde. 
Der Gitarrist lässt die "alte Dame" im Konzert mit anderen, jüngeren 
"Damen" in Dialog treten. Aus dem Mund des Musikers werden 
Sie Interessantes und Lustiges aus ihrer Lebensgeschichte erfahren. 
Veranstalter Elsa47 e. V.
Vorverkauf Appis Bad Rodach und Riemann, Coburg

Wohlfühlen, Fachsimpeln und miteinander Feiern begeisterten alle.
Am selben Abend der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
rundete ein Fachvortrag zum Thema Jakobskreuzkraut die Veranstaltung 
ab. Der fachlich und rhetorisch versierten Referentin Lisa Schwemmlein, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Coburg, gelang es, 
die Zuhörer fachlich mitzunehmen und zu motivieren. Die heimische 
Pflanze Jakobskreuzkraut (JKK) kann sich auf extensiven Flächen 
invasiv ausbreiten. Mit Bildern aus dem Landkreis Kronach unterlegte 
sie Ihre Aussagen. Für die Biene sind die Inhaltsstoffe aus dem Nektar 
des JKK unbedenklich. In hohen Konzentrationen stellen diese 
Pyrrolizidinalkaloide (PA) für Tier im Futter und für Menschen in 
Honigen allerdings ein Problem dar. Die Untersuchungsergebnisse 
auf PA`s in bayerischen Honigen belegen aber, dass diese bayerischen 
Honige für den Verbraucher absolut unbedenklich für den Verzehr sind, 
so zitierte die Referentin Frau Dr. Illies vom Institut für Bienenkunde in 
Veitshöchheim.
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geht das: Strom aus der Region?
geht klar: veste.strom.online!

www.veste-strom.de

Deine Heimat. Dein Strom.

veste.strom.online

1 Neukunden erhalten einen einmaligen Neukundenbonus von 1OO 
Euro. Neukunde ist, wer in den letzten zwölf Monaten vor Zustande-
kommen des Vertrages kein SÜC-Strom-Kunde war.
2 Die eingeschränkte Preisgarantie bezieht sich auf den reinen 
Energiepreis und den vertrieblichen Grundpreis, nicht jedoch auf 
Netzentgelte, Entgelte für den Messstellenbetrieb, Steuern, Abgaben 
und Umlagen. www.veste-strom.de

 der preiswerteste SÜC-Strom

 mit Strom aus der Region

 1OO Euro Neukundenbonus1

 eingeschränkte Preisgarantie2 bis 31.12.2O19

 einfach online Vertrag abschließen

geht das: Erdgas vom regionalen Anbieter?
geht klar: veste.gas.online!

Dein Erdgas. Für Deine Region.

veste.gas.online  das preiswerteste SÜC-Erdgas-Produkt

 1OO Euro Neukundenbonus* bei 
 Vertragsabschluss bis 31.12.2O17

 Preisgarantie bis 31.12.2O19

 einfach online Vertrag abschließen

*Neukunden erhalten einen einmaligen Neukundenbonus von 1OO Euro. 
Neukunde ist, wer in den letzten sechs Monaten vor Zustandekommen 
des Vertrages kein SÜC-Erdgas-Kunde war. www.veste-gas.de

Neukundenbonus*bis 31.12.2O17

Schöne Bescherung:

1OO Euro
2OO

2OO

2OO
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FG Bad Rodach stürmt das 
Bad Rodacher Rathaus
Pünktlich um 11:11 Uhr wurde am Samstag, den 11.11 traditionsgemäß 
das Rathaus mit musikalischer Unterstützung des Spielmannzuges Bad 
Rodach und dem Schlachtruf „Bommel, bommel, Helau“ gestürmt 
und die Amtsgeschäfte von der FG übernommen. In Abwesenheit des 
1. BGM Tobias Ehrlicher übergab Nina Klett, die 3. Bürgermeisterin, 
stellvertretend den Rathausschlüssel und die Amtsgeschäfte an die FG 
und deren Sitzungspräsidenten Herbert Müller. Unterstützt wurde dieser 
vom diesjährigen Kinderprinzenpaar Ihre Tollität Sedric der I. (Thumser), 
9 Jahre alt aus Heldritt, Sohn vom Elferrat Matthias „König“ Thumser“ 
und  Ihre Lieblichkeit Elina die I. (Meyer), 9 Jahre alt aus Elsa. Da Silke 
Klett die letzten Jahre immer die Stadt und die FG beim Faschingsfeiern 
unterstützt hat, wurde Ihr von der FG ein Ehrentitel verliehen mitsamt 
Urkunde und Scherpe. Die Ernennungsurkunde wurde feierlich von 
Herbert Müller verlesen, und zwar wurde ihr der Ehrentitel „Baroness 
Nina die I zu Gauerstadt Wahrerin und Botschafterin der Buntschwarzen 
Faschingskultur zu Bad Rodach und Gauerstadt“ verliehen. Des 
Weiteren wurde nun das Regierungsprogramm für die Amtszeit bis zum 
Aschermittwoch bekannt gegeben, welches sich als sehr ambitioniert 
herausstellte. Das Regierungsprogramm: 
1. Das Kinderprinzenpaar fordert sofort einen Kinderspielplatz in Bad 
Rodach sowie eine Wasserrutsche im Waldbad
2. Es wird eine ICE-Strecke zwischen Bad Rodach und Coburg im 
Stundentakt eingerichtet. In den Randzeiten wird dieser ICE auch in der 
Nachbargemeinde Meeder anhalten
3. Die in Coburg viel diskutierte Interimsspielstätte für das Landestheater 
wird an der Waldbühne Heldritt eingerichtet
4. Wir werden uns bei RTL bemühen die nächste Staffel vom Junglecamp im 
neuen Baumwipfelpfad in der Therme durchführen zu können. Dies würde 
natürlich auch unseren Tourismus ankurbeln
Nina Klett kommentierte das Programm als sehr herausfordernd und 
wünschte bei der Umsetzung ein gutes Gelingen. Am Ende wurde noch 

ein bißchen mit der Bad Rodacher Bevölkerung zu den Klängen des 
Spielmannzuges geschunkelt und Glühwein getrunken.
Erfahrung aus dem amerikanischen Gastronomiegewerbe mitbringt!

Traditionelle 21. Bad 
Rodacher Faschingssitzung 
voller Erfolg
Nach der Schlüsselübernahme vor dem Rathaus 
zogen die Narren am Abend in die ausverkauften 
Stadthalle ein. Sitzungspräsident Herbert 
Müller begrüßte die Gäste und führte durch 

das abwechslungsreiche mehr als 4-stündige Programm. Durch 
die vielfältigen Tanz und Showdarbietungen, angefangen von den 
"kleinen Tanzmäusen als Pipi Langstrumpf, den Tanzmariechen 
Klara und Jule, den Rockgirls Lollipops, der Gruppe "Let´s dance", 
mit ihrem indische Tanz, der Prinzengarde mit den von Stefan 
Schink gesponserten neuen Kostümen und der Showtanzgruppe 
Magic wurde eindrucksvoll gezeigt, wie engagiert die Trainerinnen 
Nadine Löffler, Victoria Räther und Nadine Geyer im Verein mit 
dem Nachwuchs arbeiten.  Anna Madouche, als waschechte Mainzer 
Botschafterin, beleuchtete das aktuelle politische Weltgeschehen sehr 
kritisch. Den gesellschaftlichen Rechtsruck und die Welt als Spielball in 
den Händen einiger unberechenbarer Hegemonisten. Im Rahmen der 
Tages-Nachrichten befassten sich Arne Müller und Mattias Thumser 
mit Themen Deutschlands und regionalen Ereignissen. Von teuren und 
gründlich "gescheiterten Phantasien" eines Flugplatzes bei Neida, über 
die Stromtrassenaktionen bis zum Tempo, mit der in Bad Rodach ein 
Kinderspielplatz realisiert werden soll. Vermutlich werden die heute 
befragten Kinder die Eröffnung mit ihrem Einzug ins Altersheim 
verbinden können, so die Befürchtung.   Der mit Neugier erwartete 
Auftritt des Männerballetts war, wie in allen Jahren, ein Highlight des 
Abends. Doch diesmal wurde der von "Königs" Auftritt als Freddy 
Mercury noch übertroffen.  Jetzt hielt es das Publikum nicht mehr auf den 
Sitzen.  Die Schmalzbuam vom Faschingsverein Meeder überraschten 
mit ihrer Show "ohne Worte", sie kommunizierten mit dem Publikum 
durch witzige Plakattexte. Zum Finale kamen alle über 120 Mitwirkende 
nochmals auf die Bühne. Es war wieder ein äußerst unterhaltsamer 
und mit weiteren Sketchen und Parodien bestückter Abend, der vom 
Publikum mit den Schlachtrufen Bommel Bommel Helau begeistert 
begleitet wurde. Christian Siebinger und Matthias Thumser (König) 
bekamen durch Gernot Schöpf vom Faschingsverband Franken für Ihre 
Dienste im Verein einen Orden überreicht.            Fotos: Gerhard Wolf
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Tischtennis TSV Bad Rodach
Marco Romankiewicz 
gewinnt Vereinspokal
Der Vereinspokal ist der traditionsreichste Wettbewerb, den die 
Tischtennisabteilung des TSV Bad Rodach austrägt. Seit Anfang der 
70er Jahre wird dieser im doppelten KO-System ausgespielt, d. h. zwei 
Niederlagen haben das Ausscheiden zur Folge. Es dürfen alle Damen, 
Herren und Jugendlichen in einer Klasse mitspielen. In diesem Jahr war 
das Turnier mit 26 Teilnehmern wiederum hervorragend besucht. Sehr 
erfreulich ist, dass viele Nachwuchsspieler/-innen an den Start gehen. 
Pokalverteidiger Michael Florschütz konnte aufgrund eines persönlichen 
Ereignisses diesmal nicht teilnehmen.

von links nach rechts: Carsten Schirm (4.), Marco Romankiewicz (1.), 
Manuela Bienek (2.), Hans Bienek (3.)
In der Hauptrunde setzte sich „Rückkehrer“ Marco Romankiewicz 
souverän durch. Er geht nach über 6 Jahren Pause trotz seines Wohnortes 
Nürnberg auch wieder in der 1. Mannschaft des TSV an den Start. Da 
Manuela Bienek in der ersten Runde gegen ihren Schwager Carsten 
Schirm verloren hatte, musste sie durch die Trostrunde. Im Finale dieser 
Runde bezwang sie ihren Vater Hans und gelangte so in das Endspiel 
„Sieger Haupt- gegen Sieger Trostrunde“. Hier setzte sich die für den 
TV Ebersdorf in der Oberliga spielende Manuela zunächst mit 3:1 gegen 
Marco Romankiewicz durch. So kam es zum Entscheidungsspiel um den 
Pokalsieg, da Marco seine erste Niederlage kassiert hatte. Hier konnte 
nach dramatischem Spielverlauf Marco den Spieß umdrehen und mit 
11:9, 14:16, 6:11, 11:9, 11:9 gewinnen. Damit konnte er Romankiewicz 
seinen Pokalsieg von 2014 (hier nahm er letztmals teil) wiederholen. 
Platz 3 belegte Hans Bienek vor seinem Schwiegersohn Carsten Schirm. 
Beste Jugendliche war Svenja Schirm auf Platz 9.

70 Jahre VdK Rodach
Beim Kameradschaftstreffens zum 70jährigen Jubiläums in Bad Rodach 
blickte der 1. Vorsitzende Horst Nikol auf die lange Zeit mit Höhen und 
Tiefen des VdK zurück. Gleichzeitig standen Ehrungen von langjährigen 
Mitgliedern an. Für 10 Jahre wurden 23, für 25 Jahre 5, für 30 Jahre 5, für 40 
Jahre 1 und für 50 Jahre ebenfalls ein Mitglied geehrt. Gründungsmitglied 
Erich Reinhardt wurde aufgrund seines schlechten Gesundheitszustandes 
bereits am 5. Oktober im Rodacher Leben geehrt. Er verstarb am 18. 
Oktober. Der 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher versprach die wichtige 
Arbeit des VdK zu unterstützen und wurde als 675stes Mitglied im 
Ortsverband aufgenommen.

von links: 1. Vorsitzender Horst Nikol. Siegfried Zähler, Brunhilde Guski, 
Helmut Amberg, Elfriede Geisler, 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Inge 
Kolb, Stellvetr. Kreisvorsitzender Hans-Jürgen Hoffmann, Monika Kempf, 
Andre Fischer und MdL Jürgen W. Heike.
Die VdK-Weihnachtsfeier findet am Samstag, den 9. Dezember um 
15 Uhr im Evang. Gemeindehaus in der Martin-Luther-Straße 3 statt. 
Hierzu sind alle - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen. Auf Anfrage 
werden Sie gerne zu Hause abgeholt. Im nächsten Jahr wird es einen 
Ganztagesausflug nach "Klein-Berlin"-sprich Mödlareuth und Bad Steben 
geben. Der Halbtagesausflug soll nach Volkach mit einer Schifffahrt auf 
dem Main durch die Weinberge um Volkach führen. Der Mehrtagesausflug 
ist in den Bayerischen Wald nach Büchlberg mit zahlreichen Ausflügen 
wie z.B. Schifffahrt auf der Donau und Fahrt an den Moldaustausee und 
Krumau geplant. Das VdK -Programm für 2018 erscheint Ende Dezember. 
Mitglieder erhalten es zugestellt. Informationen finden Sie aber auch im 
Rodachtal Kurier.
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Dreistelliges Jubiläum im 
Seniorenzentrum Löwenquell
Hin und wieder eine Zigarre und etwas Süßes – das ist Johanna Langs Rezept 
für ein langes und gesundes Leben. Am 9. November feierte die gelernte 
Schneiderin ihren 100. Geburtstag in der Seniorenresidenz „Löwenquell“ in 
Bad Rodach. Zu den zahlreichen Gratulanten gehörten unter anderem ihre 
beiden Töchter und Tobias Ehrlicher, Bürgermeister von Bad Rodach. Das 
Seniorenzentrum überraschte die Jubilarin an ihrem Ehrentag mit einem 
ganz besonderen Geschenk: In einem 82 Jahre alten Oldtimer der Marke 
Opel wurde Johanna Lang von Peter Hoffmann, dem Facility Management 
Regionalleiter der Einrichtung, durch ihre Heimat Bad Rodach chauffiert. 
„Es war ein wunderbares Erlebnis“, freut sich die Seniorin, „die Menschen 
haben am Straßenrand gestanden und gewunken. Die Plätze im Dorf 
wiederzusehen und in diesem wunderschönen Auto zu sitzen war ein tolles 
Gefühl. Mit dem jungen Chauffeur an meiner Seite würde ich sofort noch 
mal fahren.“

1917 wurde Johanna Lang in Schlesien geboren. Nach ihrer Schulzeit erlernte 
sie zunächst den Beruf Schneiderin, arbeitete nach Kriegsbeginn jedoch als 
technische Zeichnerin und landete nach Flucht und Vertreibung während des 
Krieges 1945 in Nordhalben. Dort lernte sie ihren künftigen Ehemann Georg 
kennen, mit dem sie zwei gemeinsame Töchter hat. Mit 75 Jahren beschloss 
Johanna Lang nach Bad Rodach zu ziehen und ist seit 2015 Bewohnerin der 
Seniorenresidenz „Löwenquell“.
Die Seniorin begeistert sich besonders für Malerei und Musik. In ihrem 
Leben sang sie bereits in verschiedenen Kirchenchören und Gesangsvereinen 
und ist dabei sogar bis heute aktiv. Und auf etwas ganz Bestimmtes freut sich 
Johanna Lang bereits jetzt – auf ihren 101. Geburtstag.

Löwenquell-Termine:
Adventsbasar am 10.12.17 von 13-17 Uhr 
im Cafe Rocco/Löwenquell

Fränkische Weihnacht 17.12.17 ab 11 Uhr 
mit Kirsch- und Honig-Met am Marktplatz

Lebender Adventskalender 20.12. um 18 Uhr 
im Cafe Rocco/Löwenquell

Gratulation zum 
100. Geburtstag! Mit 
Urkunde, Blümchen 
und Honig gratulierte 
1. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher Frau 
Johanna Lang im 
Beisein ihrer Töchter, 
Christiane Zeitler-Volk 
und Gabriele Lang, 
zum 100. Geburtstag. 
Ein Fest, das nur selten 
gefeiert wird. Wir 
wünschen Frau Lang 
alles Gute und vor allen 
Dingen viel Gesundheit.

Frohes Fest und ein gesundes neues Jahr 2018!

Damit Sie noch lange kraftvoll zubeißen 
können, sind wir noch lange für Sie da.

Coburger Straße 45
96476 Bad Rodach
Tel. 0 95 64 / 13 32
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Kommunalwahl 2020 –
CSU/JU Klausurtagung
Am 27. Oktober fand im Kurhotel Bad Rodach die jährliche Klausurtagung 
der örtlichen CSU/JU statt. Dadurch erhalten Mitglieder die Möglichkeit, 
sich über den aktuellen kommunalpolitischen Standpunkt zu informieren 
und kräftig über aktuelle Themen zu diskutieren. Rainer Wachsmann und 
Stephan Schink moderierten die Tagung. „Zentrales Thema war ganz klar 
die Kommunalwahl im Jahr 2020“ erläutert Vorsitzender Stephan Schink. 
„Wichtig ist uns hier aber gewesen, nicht über mögliche Kandidaten zu 
sprechen, sondern erstmal grundsätzlich inhaltliche Aspekte zu klären“ 
ergänzt Moritz Regenspurger, stellv. CSU-Vorsitzender. „Nach vier Stunden 
Ideensammlung und Diskussion konnten wir ein produktives Fazit ziehen, 
welches für eine gesunde Basis unserer Arbeit der nächsten Jahre sorgen wird“, 
so Christoph Herold weiter. „Viel mehr dienen die Ergebnisse als Grundlage 
für bevorstehende Gespräche mit möglichen Bürgermeisterkandidaten/-

innen und Stadtratskandidaten/innen“ berichtet Schink abschließend.
Es diskutierten von links: Hartmut Leicht, Nina Klett, Moritz Regenspurger, 
Rainer Wachsmann, Wolfgang Meißner, Rudolf Weiß, Fritz Haas, Stephan 
Schink, Markus Zimmer, Iris Göllner, Felix Oswald, Jürgen Rack, Dietmar 
Westhäuser und Christoph Herold

Großartig! 880€ fürs Kinderhospiz! Dank der fleißigen Unterstützung der 
EDEKA-Mitarbeiter und der tollen Mithilfe unserer Kunden, können wir 
in diesem Jahr sogar noch etwas mehr Geld ans Kinderhospiz Tambach-
Dietharz spenden als im vergangenen. Die Spende überreichten wir nach 
dem Herbstfest 2017 an Lutz Frischmann, der mit seiner Morgenstern 
Stiftung das Kinderhospiz unterstützt. Patientenverfügung

Möglichst lange selbst entscheiden: Wer die Entscheidung, wie 
viel Medizin am Ende seines Lebens eingesetzt wird, mit tragen 
möchte, sollte eine Patientenverfügung verfassen. Andernfalls 
liegt es letztlich in den Händen Dritter, zu entscheiden, ob 
beispielsweise eine künstliche Beatmung fortgeführt wird oder 
nicht. Die Patientenverfügung ermöglicht es, die Einwilligung bzw. 
Nichteinwilligung zu bestimmten medizinischen Maßnahmen 
bereits zu einem Zeitpunkt zu erteilen bzw. abzulehnen, zu dem 
der Betroffene sich noch selbst äußern kann. Wenn man so will, 
transportiert die Patientenverfügung ein Stück Selbstbestimmung. 
Um ein solches Dokument rechtssicher zu gestalten, sind jedoch 
einige Grundsätze zu beachten. Insbesondere ist die Ansätze der 
aktuellen Rechtsprechung des Bundesgerichtshof (BGH). Dieser 
hat bereits im Sommer 2016 festgelegt, dass die pauschale Aussage, 
wonach „lebensverlängernde Maßnahmen“ abgelehnt werden, nicht 
ausreichend konkret ist, um Ärzte und Pflegepersonal rechtlich zu 
binden. Die Folge: Obwohl ein Patient über eine Patientenverfügung 
verfügt, wird sie im Zweifelsfall möglicherweise nicht beachtet. Im 
Sinne der Rechtssicherheit ist daher unbedingt darauf zu achten, 
dass die Festlegungen in einer Patientenverfügung sich konkret 
auf einzelne medizinische Maßnahmen beziehen – und diese 
befürworten bzw. ablehnen. 
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Zur Wiedereröffnung
bieten wir jetzt Adventstage zum Wohl fühlen - 
ein Verwöhnprogramm für Körper, Geist und Sinne

Für den Körper:
     • Unser Dezembertipp für Besinnung und Ruhe:
        3 Stunden zahlen und den ganzen Tag bleiben
        (gültig vom 01.12. bis 31.12.2017)

      • Alle Jahre wieder – erhalten Sie  unsere beliebte
         10er-Karte + 1 Eintritt gratis.
         (Verkauf startet vom 01.12. bis 24.12.2017)

      • Mitten im Advent laden wir Sie, 
         am 10. Dezember, von 13.00 bis 19.00 Uhr zu unserem Massage-             
         Sonntag ein. Halten Sie kurz inne und lassen Sie Ihre stressgeballten 	
         Fest vorbereitungen ruhen.
(Reservieren Sie Ihren ganz persönlichen Termin, unkompliziert per Telefon 
036871-23 0, 23 2078 oder über www.median-kliniken.de.)

Für den Geist:
        •Tiefenentspannung durch harmonische Klänge und Schwingungen      
          bei einer 45 min. Klangschalenmassage, inkl. 3 Stunden Thermen 
          und Saunakarte und einem Adventstee in unserer Cafeteria
          Ihr Vorteilspreis: 45,00 € (buchbar vom 01.12. bis 31.12.2017)

Für die Sinne: 
        • Ganz spezielle Saunadüfte für die Winterzeit
        • Winterliches Cappuccino-Kuchen-Gedeck zum Einstimmen 
           auf Weihnachtszeit 

Weihnachten das Fest des Schenkens – wir haben noch eine sparende Idee 
für Sie.
     • Einen Massagegutschein Ihrer Wahl + einer 3 Stunden 
        Karte inkl. Sauna zum Preis von 1,5 Stunden 
       (Weihnachtsangebot gültig vom 01.12. bis 24.12.2017)

Öffnungszeiten: 
Mo – So: 09.00 – 21.00 Uhr
Letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr		
	
 www.thueringens-terrassentherme.de

Parkalle1 // 98663 Bad Colberg 
Telefon:  0 36 871 – 230 // 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de

Unseren Patienten, Gästen und Kunden wünschen wir 
eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und für 
das Jahr 2018 Gesundheit, Glück und Freude im Leben.

Wir danken für das uns bisher entgegengebrachte 
Vertrauen und sind auch in der Zukunft ein zuverlässiger 

Partner für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten während den Feiertagen:

24.12.2017 – Heiligabend: 	   09.00 – 13.00 Uhr
25./26.12.2017 – Weihnachten: 09.00 – 21.00 Uhr (gemischte Sauna)
31.12.2017 – Silvester: 	   09.00 – 17.00 Uhr
01.01.2017 – Neujahr: 	   09.00 – 21.00 Uhr
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Die Weihnachtsscheune in Hellingen öffnet am Sonntag dem 
3. Dezember 2017 (1. Advent) ab 13.00 Uhr. Sie ist täglich bis zum             
6. Januar 2018 an Wochenenden und Feiertagen von 13.00 bis 18.00 
Uhr sowie wochentags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Lassen Sie sich 
durch den riesigen Lichterzauber, den über 500 Weihnachtsmännern, 
sowie anderen Figuren und Märchen dazu viel Motorik mit Bewegung 
verzaubern und auf die Weihnachtsfeiertage einstimmen.
In diesem Jahr gibt es schon am Samstag den 23. Dezember von 16.00 
bis 18.00 Uhr das Konzert mit den "Ansbachtalern" an der Scheune. Die 
Dachbläser werden auch wieder vor Ort erwartet. Der Eintritt ist frei! 
Die Familie Langert freut sich auf Ihren Besuch.

Dezember 2017
03.12. 	 Adventsbrunch, 10 Uhr
23.12. 	 Glühweinabend, ab 14 Uhr
	 Das Café ist geschlossen vom 24.12.2017 bis 01.01.2018!
Januar 2018
06.01.   	 Stärkeantrinken mit verschiedenen fränkischen Biersorten ab 14 Uhr
28.01.   	 Themenbrunch „Asiatisch“, 10 Uhr
Februar
17.02.    Whiskytasting: Vortrag, Verkostung (6 Whiskys) & Snack, 19 Uhr
März
30.03.   	 Zum Karfreitag: frische hausgeräucherte Forellen, ab 10 Uhr
April
01.04.   	 Osterbrunch, 10 Uhr
Sommeröffnungszeiten (April- Oktober): 
Freitag/ Samstag ab 14.00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 10.00 Uhr
Mai
01.05.   	 Maifeiertag: frische hausgeräucherte Forellen, ab 10 Uhr
10.05.   	 Christi Himmelfahrt: Leckere Pfannengerichte, ab 10 Uhr
13.05.   	 Muttertagsbrunch, 10 Uhr: 
             	 Für jede Mutti gibt es ein Glas Sekt gratis!
31.05.   	 Fronleichnam: geöffnet ab 14 Uhr
Betriebsurlaub: 16. Juli bis 09. August 2018
Wir sind wieder für Sie da ab Freitag, 10. August 2018!
Um eine Platzreservierung zu den verschiedenen Veranstaltungen wird 
jeweils gebeten. Alle Termine 2018 und aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Webseite: www.cafe-im-hof.com

Das Jahr 2018 im Café im Hof
2017 neigt sich nun dem Ende zu. Zeit, allen unseren Gästen Danke zu 
sagen für Ihren Besuch. Steve und Sonja Gärtner wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein geruhsames Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Ob Stärkeantrinken mit verschiedenen fränkischen Biersorten im Januar, 
Whiskytasting im Februar oder einige Brunchtermine, die jeweils unter 
einem besonderen Motto stehen, im Café im Hof sind wieder interessante 
Veranstaltungen für das Jahr 2018 geplant.
Zu ausgewählten Feiertagen können die Gäste wieder die frischen 
hausgeräucherten Forellen genießen. Hier lohnt sich mitunter auch eine 
Vorbestellung.
Eine feste Größe im Veranstaltungsplan sind mittlerweile auch die 
„Streufdorf stimmt ein…“ -Termine im Frühjahr und im Herbst. 
Heimische Hobbyhandwerker bieten ihre österliche bzw. winterliche 
Kunst an zahlreichen Ständen im Hof an. Nach dem Einkauf ist dann im 
Café für das leibliche Wohl gesorgt. 
Zum Jahresabschluss steht wie heuer und schon in den letzten Jahren der 
obligatorische Glühweinabend am 23.12. ab 14 Uhr an. Bei zahlreichen 
Sorten des heißen Getränks, Punsch und leckeren Waffeln lässt es sich 
gemütlich auf die Weihnachtsfeiertage einstimmen.
Zu allen Veranstaltungen wird eine Reservierung erbeten. Aktuelle 
Änderungen können auch immer unter www.cafe-im-hof.com 
eingesehen werden.
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Martinsumzug in Roßfeld. Besonderheit: An stelle eines Pferdes hat 
Kälbchen „Walli“ den Job übernommen und sehr gut gemacht!

Weihnachtstrucker 2017 
Sammelstelle Kita Gauerstadt
Liebe Leute in Bad Rodach und Umgebung,
meine Schwester Julia Weiß und ihr Kollege Alexander Balko  (beide 
„Thorsten´s Fahrschule“ in Coburg) fahren auch in diesem Jahr wieder am 
2. Weihnachtsfeiertag im Konvoi mit den Johanniter Weihnachtstruckern 
nach Albanien. Wie in den beiden vergangenen Jahren sammeln wir 
Päckchen hierfür in unserer Kita. Albanien gilt als das ärmste Land in 
Europa. Mit dieser Aktion wird alljährlich hilfsbedürftigen Menschen - 
vor allem Kindern - viel Gutes getan und große Freude gebracht. Wir 
bitten um Eure Unterstützung - in den letzten Jahren haben sich jedes 
Mal mehr als 30 Päckchen bei uns eingefunden. Ein toller Beitrag unserer 
kleinen Dorf-Kita!
Die Liste, was in ein solches Weihnachtspäckchen hinein soll, findet ihr 
unten. Bitte haltet Euch genau an diese Vorgaben (Zollbestimmungen). 
Selbstverständlich dürft ihr Euch auch mit anderen zusammen tun, 
um ein Päckchen zu füllen Bitte bringt Eure Päckchen bis spätestens 
18.12.2017 zu uns in den Kindergarten. Solltet Ihr Schwierigkeiten 
haben, die Pakete nach Gauerstadt zu bringen, bitte unter 09564-1342 
bei uns melden. Am 19.12. kommt dann der Fahrschul-LKW zu uns, 
den wir gemeinsam mit den Kindern beladen. Wir sprechen mit den 
Kindern über die Weihnachtstrucker und schauen uns Fotos von den 
letzten Reisen an– sie sind immer sehr interessiert und freuen sich mit 
den Kindern in Albanien. Selbstverständlich dürfen unsere Kinder auch 
dieses Mal wieder den LKW besichtigen.
Vielen lieben Dank bereits im Voraus für Eure Beteiligung an einer tollen 
Aktion –	 Katja Richter und das Team der „kleinen Strolche“

Packliste 2017
1 Geschenk für Kinder (Malbuch + Stifte o.ä.)    3 Packungen Kekse              
3 kg Zucker   3 x Multivitamin-Brausetabletten    3  kg Mehl		 1 
Liter Speiseöl (Plastikflaschen)    1 kg Reis    1 kg Nudeln	                                      
5 Tafeln Schokolade     500g Kakaogetränkepulver
2 x Duschgel   1 x Handcreme  2 Zahnbürsten  2 x Zahnpasta

Ein gelungener Start in die 5. Jahreszeit durch 
den Heldburger Carnevalsverein – HCV
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Ich bedanke mich bei allen Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches neues Jahr 2018!

Seit mehr als 125 Jahren sorgt die WWK als Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit für umfassenden 

Schutz. Jetzt auch in Ihrer Nähe: In unserem neuen Versicherungsbüro sind wir als kompetenter Partner 

zu allen Themen rund um Versicherung, Vorsorge und Vermögen für Sie da. Kommen Sie vorbei und 

profitieren auch Sie von der starken Gemeinschaft.

WWK Versicherungen
Thomas Wachsmann
Kantstr. 12, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564-8044017, Mobil 0171-6451055 
thomas.wachsmann@wwk.de

haz_eroeffb_37_1_2_16.indd   1 15.11.2017   11:38:51

Ortsverband Bad Rodach

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit,

frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in das Jahr 2018!

Ihre CSU/JU Bad Rodach

ADELHÄUSER DORFWEIHNACHT
3. Dezember 2017
Auch in diesem Jahr lädt der Heimatverein Adelhausen e. V. am 1. Advent 
wieder zur Dorfweihnacht ein. In stimmungsvoller Atmosphäre gibt 
es ab 14.00 Uhr auf dem Dorfplatz, am Backhaus und im Vereinsheim 
kulinarische Köstlichkeiten, Handwerkskunst, weihnachtliche 
Basteleien sowie Live-Musik mit den Straufhain Musikanten. Die 
Besucher erwarten selbstgebackene Weichnachtskuchen, leckere 
Torten, Weihnachtsplätzchen, frische Waffeln, Glühwein, Kaffee, 
Feuerzangenbowle und Herzhaftes vom Grill. Gerne verweilt man hier, 
um sich in heimeliger Umgebung auf die Adventszeit einzustimmen.
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Grund- und Behandlungspflege,  
Verhinderungspflege im Urlaubs- und Krank-
heitsfall, hauswirtschaftliche Versorgung

Ihre Sozialstation Bad Rodach/ Meeder 

Tel. (09564) 45 74 
sstbadrodach@kvcoburg.brk.de

BRK Sozialstation · Rückertstr. 10

17-06-28_BRK_Anzeige_Rodachtal_Kurier_63x92mm_LY3.indd   1 28.06.17   11:47

Mehr Informationen, Verfügbarkeitsabfrage 
und Onlinebestellung unter

WWW.DACOR.DE
Schillerplatz 1 · 96450 Coburg

Telefon: (09561) 97621-0

Highspee d Highspee d 
mit bis zu 200 MBit
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Bad Colberg-Heldburg
 Neues aus Es weihnachtet schon – 

an der Regelschule Heldburg!
Am Freitag, dem 01.12.2017, öffnet der Schulweihnachtsmarkt um 17.00 
Uhr seine Pforten. Es erwarten Sie, liebe Besucher leckere selbstgebackene 
Plätzchen, Süßigkeiten, Gebasteltes sowie eine Tombola. Bratwürste, 
Glühwein, selbstgebackene Waffeln und andere schmackhafte Leckereien 
sorgen für das leibliche Wohl. Es freuen sich auf Ihren Besuch die 
Schülerinnen und Schüler als auch die Lehrer der Regelschule Heldburg.

Einladung zur Lokalschau des 
Rassekaninchenzuchtvereins Heldburg
Der Rassekaninchenzuchtverein T79 Heldburg e.V. lädt auch 
dieses Jahr wieder alle interessierten Bürger zu seiner jährlichen 
Vereinsschau
am Sonnabend, dem 09. Dezember 2017 und
am Sonntag, dem 10. Dezember 2017
in den ehemaligen Adler herzlich ein. Es besteht die Möglichkeit, 
Tiere käuflich zu erwerben.

Die goldene Gans
Auch in diesen Jahr spielt das Burgtheater Heldburg am 24.12. im 
Lindenauer Landgasthof ein Weihnachtsmärchen. Um die Wartezeit auf 
den Weihnachtsmann zu verkürzen. Wir proben schon seit September 
eifrig und freuen uns über viele Zuschauer. Am 30.12.2017 um 15.00 Uhr 
-ebenfalls im Landgasthof Lindenau- geben wir unsere 2. Vorstellung. 
 Dieses Jahr bringen wir das Märchen von" Der goldenen Gans" auf die 
Bühne. Der Weihnachtsmann oder seine Frau werden kleine Beutelchen 
für die Kinder bereit halten. Wir danken auf diesem Weg schon mal 
unseren fleißigen Spendern ohne die es die Beutel nicht gäbe. Vielen 
Dank für die Unterstützung. Wir bitten um eine Kartenvorbestellung, 
da die Sitzplätze nur begrenzt zur Verfügung stehen. Die Nummer lautet 
036871/21310 es ist ein Anrufbeantworter geschaltet, so das Sie jederzeit 
anrufen und Karten bestellen können. Eintritt beträgt an beiden Tagen 
3€ für Kinder und 5€ für Erwachsene. Die Mitglieder des Burgtheaters 
freuen sich schon auf ein tolles Publikum.

Zeitumstellung auch im 
Deutschen Burgenmuseum
Mit dem Ende der Sonderausstellung „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
wechselt das Deutsche Burgenmuseum mit angepassten Öffnungszeiten 
in die Wintermonate: Nov., Dez., März: Di. – So. 10:00 – 16:00 Uhr 
Jan., Feb.: Sa. + So. 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen für Gruppen werden vom Nov.-März von Di.-So. in der Zeit 
von 10:00-16:00 Uhr nach Anmeldung angeboten. Anmeldungen bitte 
unter 036871 / 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de. Das 
Besucherzentrum bietet heiße und kalte Getränke an, um Sie nach einem 
Aufstieg auf den Burgberg aufzuwärmen oder zu erfrischen und in einer 
Rundgangspause Energie für weitere Entdeckungen zu wecken. 
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„Sultan Lou“, Wüstenscheichs und 
Bauchtänzerinnen stürmten das Rathaus
Schlüsselübergabe in Meeder mit großer, arabischer Karawane 
Kam im vergangenen Jahr der Präsident der Faschingsvereinigung 
Meeder e.V.  Andreas Lutz als „König Lou“ ins Rathaus so übernahm 
er in diesem Jahr als „Sultan  Lou“ die Schlüsselgewalt des Rathauses 
bis Aschermittwoch. Dem Motto „Junge Narren in 1001 Nacht“ der 
kommenden Jugendsitzung gerecht werdend kam das Gefolge mit 
Haremstänzerinnen von „Sultan Lou“ in orientalischen, glitzernden und 
klimmernten Pailletten bestickten Kostümen sowie einigen Scheichs 
mit Kamel in das Amtszimmer von  Bürgermeister Bernd Höfer, um 
ihn in ihren Harem zu entführen. Das Gemeindeoberhaupt wollte mit 
einem bereitliegenden Flugsack und Trompete vor dem Sultan fliehen. 
„Sultan Lou“ erhielt widerstandslos den Hausschlüssel. „Wir brauchen 
keinen Arzt und keine Kur denn der Fasching ist Lebensfreude pur“ 
rief er den anwesenden Faschingsnarren zu. Viele Jahre begleitet Harald 
Höhn mit seinem Akkordeon die Narren in das Rathaus und sorgte 
auch bei der diesjährigen 
Rathausstürmung für gute 
Stimmung.
Der große Sitzungssaal war 
bunt geschmückt. Es standen 
Knabbereien und Getränke 
für alle Narren bereit. Zur 
Musik sang und schunkelte  
die fröhliche Narrenschar. 
Es ertönte immer wieder 
der Meederer Schlachtruf 
„Meeder Aha“. Zwei Ratespiele 
hatte der stellvertretende 
Vorsitzende Alexander Pabst 
vorbereitet. Zum einen musste 
Bürgermeister Höfer und 
„Sultan Lou“ Fragen, die sich 
um den Fasching und dem 
Orient drehten, schriftlich 
beantworten und zum 
anderen einen Teppich mit 
fünf Personen, ohne diesen 
zu verlassen, auf die Rückseite 
drehen. Unentschieden 
gingen die lustigen Spiele aus. 
Damit noch nicht genug, zwei 
Bauchtänzerinnen forderten 
Bürgermeister Höfer auf mit 
ihnen zur orientalischen 
Musik zu tanzen. Es war ein 
fröhlicher Rathaussturm, 

zu dem sich die Vereinsführung immer etwas Lustiges für den Start in 
die fünfte Jahreszeit einfallen lässt. Im Probenraum in der ehemaligen 
Volksschule wurde weiter gefeiert.
Die Sitzungstermine der Faschingsvereinigung in der Veranstaltungshalle 
Babucke: 13. und 20. Januar 2018, Beginn 19.00 Uhr, 21. Januar, 13.30 
Uhr und die Sitzung „Jugend in der Bütt“ am 14. Januar um 13.30 Uhr. 
Karten können ab sofort im Vorverkauf bei Hedda Lorenz, Telefon 
09561/6752269 und bei Andrea Mirzahossein, Telefon 09566/1695 
bestellt werden.  

Neues aus Meeder
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Allen unseren Kunden wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, friedvolles neues Jahr.

Zur Einstimmung auf´s Weihnachtsfest
Unser leckeres Weihnachtsgebäck – selbst gebacken im 
Holzbackofen aus 100% Vollkornmehl und ohne Zucker!

Tschechischer Traum geht in Erfüllung
Drei Aufführungen der 
Böhmischen Hirtenmesse
Die „Böhmische Hirtenmesse“ von Jakub Jan Ryba (1765 bis 1815) 
wird in den Kirchen Sonnefeld, Dörfles-Esbach und Meeder aufgeführt 
und damit erfüllt sich Bojana Blohmann einen lang gehegten Wunsch.
Ottowind – Die TV Gaststätte Ottowind war bei einer Probe bis auf den 
letzten Platz mit über 60 Sängerinnen und Sängern besetzt, die alle aus 
dem Landkreis Coburg kommen und einen hervorragenden Projektchor 
bilden. Die Gesamtleitung der klassischen Hirtenmesse liegt in den 
Händen von Bojana Blohmann, die sich einen Kindheitstraum erfüllt. 
Geboren und aufgewachsen in Mähren erfüllt sich für sie ein großer 

Wunsch. Sie erzählte, dass die Hirtenlieder und 
Weihnachtsmessen seit je zu den beliebten und 
häufig aufgeführten Kompositionen in ganz 
Böhmen gehören. Sie selbst habe schon als 
Kind in der Weihnachtszeit die Hirtenlieder 
von Jakub Jan Ryba gesungen und war schon 
lange auf der Suche nach einem großen Chor 
und Orchester. 
Bojana Blohmann, Jahrgang 1973, Ausbildung 
zur Akademischen Diplom-Musikerin an 
der Hochschule Prag, derzeit freiberuflich als 
Sängerin und Chorleiterin tätig.
Die Hirtenmesse erklingt vom Advent bis 

zum Dreikönigstag in fast allen tschechischen Kirchen und erzählt die 
Geschichte der Hirten die sich nach Bethlehem aufmachen und das 
Jesuskind an der Krippe begrüßen und beschenken. Im Alter von 31 
Jahren hat Ryba, der ein Zeitgenosse von Mozart war, die klassische 
Hirtenmesse geschrieben die erst im 18. Jahrhundert erstmals im 
ganzen Land bekannt und aufgeführt wurde. Die volkstümliche 
Weihnachtsmusik strahlt Heiterkeit aus. Sie geht in ihrer ganzen 
Schlichtheit ins Blut. Der große gemischte Projektchor hat Freude am 
Singen, wie bei der Probe zu sehen war. Das Orchester der Gesellschaft 
der Musikfreunde Neustadt trägt mit der Instrumentierung zum Gelingen 
der Aufführung der „Böhmischen Hirtenmesse“ ebenfalls bei. Die Musik 
ist innig, fröhlich und liebenswürdig, sie bewegt die Herzen und Seelen 
der Interpreten und Zuhörer seit mehr als zwei Jahrhunderten. Der 
Projektchor probt seit September  dreimal in der Woche zum einen in 
Lautertal und  Dörfles-Esbach sowie in Ottowind. Bojana Blohmann ist 
Chorleiterin des Gesangvereins Ottowind, der sich  voll mit einbringt.  
Das Solistenensemble besteht aus Martina Schindler (Sopran), Andrea 
Schindler (Alt), Lars Tappert (Tenor), Hans-Herold Wangemann 
(Bass). Gabriele Töpfer fungiert als Moderatorin und spielt Orgel. Die 
Gesamtleitung hat Bojana Blohmann inne. 
Aufführungstermine
9. Dezember, 18 Uhr, Klosterkirche Sonnefeld; 10. Dezember, 18 Uhr, 
St. Laurentiuskirche Meeder, 17. Dezember, 18 Uhr, Evangelische Kirche 
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Öffnungszeiten & ServicenummernSERVICE

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
Tel.: 09564/9222-0
E-Mail: info@bad-rodach.de
ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach
Tel.: 09564/9232-0
www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.	         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / 
Haus des Gastes
Tel.: 09564/1550 oder 19433
E-Mail: gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr.   09.00 - 12.30 Uhr
	              14.00 - 16.30 Uhr
Mi.	              09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.)     10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April)   geschlossen
Nähservice
Frau Nikischs Nadelsalat 
Coburger Str. 11, 6829991
Stadtwerke 
24 h-Rufbereitschaft
Tel.: 09564/9239-0
Gasversorgung
Tel.: 09564/921020, 
Notruf Gas, Tel.: 0941/28003355 
(24 h- täglich)
Öffnungszeiten
Mo. - Do.  7.00 - 16.30 Uhr
Fr.              7.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1, 
Tel.: 09564/804940
Apotheke 
Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, Tel.: 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
Tel.: 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm Tel.: 09564/922116
Behindertengerechte Fahrzeuge
Kurexpress 0171/9521121
Post 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft
Friseur 
echt haarig, Tilmann-Riemenschnei-
der-Weg 10, Tel.: 09564/80273
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
Tel.: 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein
Mikrokinesie, Tel.: 09564/ 8055230
Nagelstudio 
Hofeli’s Nagel-Neu, Tel.: 09564/804642
Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Tel.: 09564/805728
Physiotherapie & Massage
Praxis Stauch, Tel.: 09564/1857
Praxis Reinermann Tel: 09564/4000 

Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik, 
Markt 10, Tel.: 09564/1482
Atelier Gabriele Graßmuck
Mi. + Fr. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.          19.00 - 21.00 Uhr   
Hildburghäuser Str. 13
Tel.: 09564/809878
E-Mail: info@aquarellmalschule.de
Caritas 
Tel.: 09561/8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de
www.caritas-coburg.de
Gastronomie 
Ausflugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
Tel.: 09564/5250028
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, Tel.: 09564/8041530
Gasthaus zur Silbernen Kanne
Wirtsberg 2, Montag Ruhetag, 
09564/633

Hellerter Wirtshaus, Heldritt, Hetsch-
bacher Weg 4, Mo. + Di. Ruhetage, 
Tel.: 09564/760
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,   
Tel.: 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, 
Tel.: 09564/92300
Restaurant Delphin, Schleusinger Str. 
1, Di. Ruhetag, Tel.: 09564/809084
ThermenRestaurant, Thermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, Tel.: 09564/9232-46
Trattoria La Rustica da Walter, Hild-
burghäuser Str. 9, Di. Ruhetag, Tel: 
0172/44255 39 auch Lieferservice

Zum Lustigen Kegler, Heldburger Str. 
61, Mi. Ruhetag, Tel.: 09564/3798
Unterkünfte 
Kurhotel, Kurring 2, Tel.: 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, Tel.: 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, Tel.: 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Auwiesen-Appartment, 
Meininger Str. 13, Tel.: 0172/8957666, 
info@auwiesen-appartment.de
Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, Tel.: 09564/800320 
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de
Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8 
Freitag 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung
Telefon 09564 8046922
Kartenvorverkauf
Landestheater Coburg, Sommer-
operette, Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, Tel.: 09564/4426
Anzeigenannahme für den
Rodachtal Kurier im 
Modehaus Wolf …mehr als Mode
Markt 16, Tel.: 09564/800240
Werbeanzeigen: Tel.: 09564/2540980

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
Tel.: 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de
Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1, 
Tel.: 09566/1261 	
Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
Tel.: 09566/1575
Gastronomie 
Babucke Catering, Bahnhofstr. 29, 
Tel.: 09566/1285, www.babucke.de

Meeder

Straufhain

Bad Colberg-Heldburg

Überregionale Servicenummern

Polizei: 110        Notruf: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Bad 
Bürgermeisterin Katja Kieslich
stadt@bad-colberg-heldburg.de
Tel.: 036871/21485
Gästeinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
Tel.: 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de
Thüringens Terrassentherme
Parkalle1, Bad Colberg
Öffnungszeiten: Mo – So: 09.00 – 21.00 
Uhr, Letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr                                                  
Tel: 036871 – 230 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 
Gastronomie 
Landgasthof zur Linde, Hauptstr. 52
Mo. Ruhetag, Tel.: 036871/373997
kdsz-Dienstleistungsbüro
Kerstin Amend, Kur- und Rentenan-
träge, Versicherungen
Friedrichshaller Str. 43   
Tel: 036871-154014 

Gastronomie 
Cafè im Hof, Roßfelder Str. 10, 
Tel.: 036875/50103 

Kleinanzeigen 
Haushaltshilfe ca. 1x wöchentl. für 3Std gesucht. Unterstützung beim z.B. 
Einkauf und Arztbesuch  Tel: 036871 / 21892
4-Zi.WHG in Bad Rodach (Stadt)        im Landhausstil mit Balkon,        Garten 
und Gäste-WC zu vermieten. Tel: 09565 / 1679
Bad Rodach Stadtmitte, Gemütliche 2-Zimmerwhg, mit Küche und 
Gartenbenutzung, NR, Tel: 09565 / 1679
Bad Rodach, Stadtmitte, Parterre, 77qm, Einbauküche, 320€NK, + 2MM 
Kaution, ab 01.01.2018   Tel: 09564 / 4232
Rödental/Spittelstein: Helle 3Zi. Wh. 104m2, Diele, Abstellraum, Küche-
Ess-Whzi, Bad, Du, WC, Kinder-zimmer, Schlafzimmer u. Balkon mit 
Gartennutzung ab 01.01.18 zu vermieten. Carport vorhanden. KM 570€ + ca. 
200€ NK, 2KM Kaution, EV(G) Tel.: 09566210346

Ihre private Kleinanzeige oder Danksagung im Rodachtal Kurier?! Im Modehaus von 
Christine Wolf ...mehr als Mode, in Bad Rodach, Markt 16, werden Ihre Kleinanzeigen 
und Danksagungen entgegen genommen und können dort gezahlt werden. Jede 
Kleinanzeige kostet 3€ (inkl. 3 Zeilen). Jede weitere Zeile kostet 1€. Zusendung per 
Email ist auch möglich. 
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Ford KA+

Einfach großartig.
FORD KA+  

Außenspiegel in Wagenfarbe lackiert, elektrisch einstellbar, mit integrierten Blink-
leuchten, Fensterheber vorn, elektrisch, mit Quick-Schaltung auf Fahrerseite,
Geschwindigkeitsbegrenzer, Ford Easy Fuel (Komfort-Tankverschluss und Fehl-
betankungsschutz)

Bei uns für
€ 9.695,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford KA+: 6,6 (innerorts), 4,0 (außerorts), 5,0 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 114 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford KA+ 1,2-l-Ti-VCT-Benzinmotor 51 kW (70 PS).
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UND IHR 

WUNSCH-
ZETTEL 2017?

UND IHR 

WUNSCH-
ZETTEL 2017?

ein frisch renoviertes Wohnzimmer 
in neuen Farben

energiesparende Wärmedämmung
für unser Haus

„Tapetenwechsel“ im Kinderzimmer
Neugestaltung unseres Treppenhauses

kuscheliger Teppichboden fürs 
Schlafzimmer

Wir erfüllen alle Ihre „malerischen 
Wünsche“ sehr gerne. 
Sprechen Sie uns einfach an - professionelle 
Beratung natürlich inklusive.

und Teamund Team
MalermeisterMalermeister

Steinfelder Straße 22 I 96476 Bad Rodach 
Tel. 09564 - 4800 

www.maler-etzweiler.de

Besinnliche Weihnachts-tage und   einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de


